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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Gallneukirchen kann sich aufgrund seiner Lage als Zentrum der Regionalität im Her-
zen des Mühlviertels bezeichnen. Um dieser Position auch in Zukunft gerecht  zu 
werden und den wirtschaftlichen Aufschwung sichtbar zu machen, investieren un-
sere Unternehmen in die wirtschaftliche Infrastruktur. Gute Beispiele dafür sind die 
Neuerrichtung von Wohnungen, das Geschäftszentrum am Riepl Areal oder die neu-
en Lebensmittelmärkte nahe des alten Lagerhauses.

Gerne möchte ich Sie in diesem Zusammenhang auch auf unsere vielen regionalen 
Anbieter, Bauern und ländlichen Direktvermarkter aufmerksam machen. Gerade 
jetzt im Herbst bieten sie an den Markttagen ein umfangreiches, saisonales Angebot, 
über das wir uns wirklich freuen dürfen.  

Um die derzeit schwierige Parksituation für alle zu erleichtern, werden wir vorüberge-
hend hinter dem Uni Markt eine zusätzliche Parkmöglichkeit schaffen. Weiters füh-
ren wir Gespräche mit dem Lagerhaus um für Firmen Dauerparkplätze für Ihre Mitar-
beiter anmieten zu können. Eine Übersicht der Parkmöglichkeiten in Gallneukirchen 
finden Sie auf der Seite 9 im Stadtblatt.

Derzeit sorgt der alte Lagerhausturm für intensive Diskussionen. Wir sind hier bemüht, die bestmögliche Lösung 
für alle Beteiligten zu erreichen. Es werden mit dem Eigentümer intensive Gespräche über die künftige Gestaltung 
des Turmes geführt. Ich bin überzeugt, dass eine Lösung für alle gefunden wird. Die Verwendung von Gemeinde-
mitteln für einen Abriss ist für mich keine Option, da diese besser in neue zukunftsweisende Projekte für die Stadt-
gemeinde investiert werden sollten.

Auch das neue Schulzentrum ist ein wichtiges Thema für Gallneukirchen. Hier hat Anfang September ein Treffen 
mit der Pflichtschulinspektorin, den Direktoren, den Personalvertretern, Vertretern vom Stadtamt, dem Vizebür-
germeister und mir stattgefunden. Die Prüfung des Raumkonzeptes wurde vom Land Oberösterreich zu 95 Prozent 
genehmigt. Besonders freut mich, dass die Polytechnische Schule ins Gesamtkonzept integriert werden konnte. 
Vielen Dank den Direktoren, der Personalvertretung und der Inspektorin für die großartige Zusammenarbeit.
Wir informieren Sie, sobald ein nächster Schritt erfolgt ist.  

Das Ferienspiel der Stadtgemeinde Gallneukirchen war wieder ein voller Erfolg. Viele Kinder erlebten herrliche 
Tage mit Spiel und Spaß – ein ganz herzliches Dankeschön an die Vereine und die vielen freiwilligen Helfer, die die-
ses großartige Ereignis wieder ermöglicht haben.  

Ich lade Sie ein, mit Ihren Kindern den Spielplatz am Veitsdorfer Weg beim Sportplatz zu besuchen. Eine neue Rutsche 
und ein tolles Klettergerüst warten darauf erobert zu werden.  

Es freut mich, wenn Sie Ihre Wünsche und Anregungen für ein noch lebenswerteres Gallneukirchen einbringen.  
Gemeinsam erreichen wir mehr.  
Ihre Gisela Gabauer
Bürgermeisterin für alle Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Tipp Homepage Immobilienbörse

Sie suchen eine Immobilie oder wollen eine verkaufen? Auf der Homepage der 
Stadtgemeinde Gallneukirchen können Sie ganz einfach unter „Immobilien-
börse“ nach Wohnungen, Grundstücken, Geschäftslokalen, uvm. suchen oder 
auch selbst zum Verkauf anbieten. 

Probieren Sie es einfach aus!
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Gemeinsam für mehr Lebensqualität in Gallneukirchen

Dr. Katharina Voigt, 104. Geburtstag.                                          Besuch im Postverteilszentrum im Rahmen des Ferienspieles 
Gratulation der ältesten Bürgerin von Gallneukirchen

Baumspende zum 40 jährigen Jubiläum der Oö. Landes-
musikschulen von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer

Eröffnung der creARTiv Fotoausstellung des Fotoklubs Gallneukirchens

Schülerlotsen der NMS 2 – Ein herzliches Dankeschön für ihren Einsatz.

Einen schönen Herbst 
wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie!

Bürgermeisterin für alle 
Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner
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Stadtinformation

Aktuelles aus der Stadtgemeinde
Sanierung Schulstraße
Von 22. August bis 24. August wurden in der Schulstraße Straßensa-
nierungsarbeiten (Anheben der Kanaldeckel und punktuelle Belagsaus-
besserungen) durchgeführt. Anschließend an diese Arbeiten wurden 
auch die Bodenmarkierungen wieder ergänzt bzw. neu aufgebracht. Die 
gegenständlichen Arbeiten waren erforderlich, um die Verkehrssicher-
heit und den Fahrkomfort – insbesondere für Radfahrer – zu erhöhen. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. Die dreitägige Straßensperre, war 
nötig, um eine problemlose Baudurchführung zu sichern. 

Schutzwegbeleuchtung Lederergasse 
Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit für die Fußgänger wurde in der 
Lederergasse eine normgerechte Schutzwegbeleuchtung installiert. Da 
sich die Stromkabel für die Straßenbeleuchtung in diesem Bereich noch 
zum Teil in den Dachböden der angrenzenden Häuser befanden und die 
Leuchten auf Überspannungen über der Straße montiert waren, wurde 
im Zuge der Errichtung der Schutzwegbeleuchtung auch die Straßenbe-
leuchtung neu verkabelt (Kabel im Gehsteig verlegt). Auch vier Leuch-
ten in diesem Bereich wurden durch neue LED-Leuchten ersetzt und auf 
Masten montiert. 

Es wird noch einmal darauf hingewiesen, das Parkverbot vor Schutz- 
wegen unbedingt zu beachten!

Parksituation bei Bushaltestellen
Es wird immer wieder beobachtet, dass Autofahrer in den Busbuchten 
kurzfristig halten oder sogar parken – was natürlich verboten ist. Vor 
allem im Bereich der Bushaltestelle Bipa/Marktstube kann der Bus oft-
mals nicht in die Haltestelle einfahren und steht auf der Fahrbahn bzw. 
ragt in diese hinein. Dadurch kommt es immer wieder zu gefährlichen 
Verkehrssituationen. Um die Sicherheit der Benützer der öffentlichen 
Verkehrsmittel zu gewährleisten und den Busfahrern ein problemloses 
Ein- und Ausfahren in den Haltestellen zu ermöglichen, ersuchen wir 
um Beachtung des Halte- und Parkverbotes in den Busbuchten. 

Ankauf eines neuen Radladers für den Bauhof 
Aufgrund des Alters und der hohen Reparaturkosten des seit 1995 im 
Bauhof eingesetzten SKB-Baggerladers wurde im April der Ankauf eines 
JCB Radladers im Stadtrat beschlossen. Anfang Juli wurde der neue La-
der von der Firma Terra an den Bauhof übergeben. Das neue Fahrzeug 
wird vor allem für schwere Ladearbeiten und im Winterdienst für die 
Schneeräumung eingesetzt. 
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Neues aus dem Stadtamt
In den letzten Monaten gab es wieder einige Veränderungen beim Gemeindepersonal.  
Nachstehende Mitarbeiter kamen neu ins Team der Stadtgemeinde oder absolvierten ein Praktikum.

Magdalena Walch 
absolvierte von Juni bis August am Stadtamt ein Berufspraktikum mit Schwerpunkt 
Stadt- & Eventmarketing. Sie war sehr wissbegierig und zeigte bei allen Veranstaltungen 
vollen Einsatz. Sie war in dieser kurzen Zeit eine sehr gute Stütze für das Stadtamt 
Gallneukirchen. 
Wir wünschen ihr alles Gute für ihren weiteren privaten und beruflichen Lebensweg 
und hoffen, dass wir sie wieder einmal bei uns als Mitarbeiterin begrüßen dürfen.

Daniela Dehsl 
unterstützt seit September 
mit 16 Wochenstunden 
tatkräftig das Team der 
Schulküche. 

Wir heißen Frau Dehsl  
herzlich willkommen!

Dieses Jahr haben uns im Juli und August sechs Prakti-
kanten tatkräftig am Stadtamt, im Bauhof und im Frei-
bad unterstützt.  

Im Juli: Michael Traxl und Stroblmair Lisa am Stadtamt,  
Tobias Reiter im Bauhof und Hannah Tandlinger im Frei-
bad.

Im August: Laura Landerl und Sabina Windischhofer am 
Stadtamt, Tobias Gattermayr im Bauhof und Anna  
Aichenauer im Freibad.

Wir bedanken uns bei allen für ihren Einsatz!

Nicole Riegler 
Als Karenzvertretung für  
Ing. Christina Wegscheider
arbeitet Nicole Riegler jetzt
am Stadtamt. Wir wünschen 
Frau Wegscheider alles Gute 
für die kommenden Monate 
und Frau Riegler einen guten 
Start im Bürgerservice.

Neues Kombispielgerät für Spielplatz

Um unseren Kindern ein tolles Spielerlebnis zu ermöglichen, wurde für den Spiel-
platz am Veitsdorfer Weg ein neues Kombispielgerät angeschafft. Bei diesem 
Spielgerät haben die Kinder vielfältige Möglichkeiten. Ob rutschen, klettern oder 
balancieren, alles ist möglich. 

Wir freuen uns, dass wir mit diesem neuen Spielgerät die Attraktivität des Spiel-
platzes erhöhen konnten.  

Besuchen Sie mit Ihren Kindern den Spielplatz am Veitsdorfer Weg und lassen Sie 
Ihre Kinder die neuen Möglichkeiten erforschen. 
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Im Sommer wurden wieder einige Veranstaltungen am Marktplatz abgehalten. Gestartet wurde mit dem feierli-
chen Aufstellen des Maibaumes am Marktplatz. Neben den jährlich stattfindenden Musikveranstaltungen, wie der 
Langen Nacht der Musik und KlangPlatz MarktPlatz, wurde das Zentrum der Stadt zum ersten Mal als Bühne für 
Schausteller, Musiker, Künstler und Artisten genützt. 
Der Marktplatz wurde zahlreich besucht und somit zu einem Kreativplatz für Groß und Klein. Wetterbedingt mus-
ste heuer das Sommerkino in die Gusenhalle verlegt werden. Wegen starken Unwettern mussten wir leider den 
zweite Termin des KlangPlatz MarktPlatzes vorzeitig abbrechen. 
Wir bedanken uns bei allen für die zahlreichen Besuche bei den Veranstaltungen und freuen uns bereits jetzt wenn 
wir Sie nächstes Jahr wieder begrüßen dürfen!

Rückblick Veranstaltungen Marktplatz 2017

Der Gallinger Advent findet jedes Jahr am dritten 
Adventwochenende statt, heuer ist das der 16./17. 
Dezember. Möchten Sie als Aussteller teilnehmen 
oder möchten Sie sich am Kultur- bzw. Kinder-
programm des Gallinger Advent 2017 beteiligen? 
Schauen Sie bitte auf die Homepage www.gallin-
geradvent.at und füllen Sie dort das Anmelde-
formular aus. 

Anmeldung zum Gallinger Advent

Tag der älteren Generation

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen lädt auch heuer wieder alle Bürger ab 
Jahrgang 1947 herzlich zum „Tag der älteren Generation“ ein. Er findet am 
Samstag, dem 21. Oktober 2017 ab 10.00 Uhr in der Gusenhalle statt.  
Die Veranstaltung beginnt mit einer ökumenischen Feier mit den Pfarrern
MMag. Klaus Dopler und Mag. Günter Wagner. Anschließend sind alle Gäste 
zum gemeinsamen Mittagessen eingeladen. 

Musikalisch wird die Veranstaltung von der Stadtkapelle Gallneukirchen und 
der Landesmusikschule Gallneukirchen gestaltet. Der Zubringerdienst vom 
Stadtamt zur Gusenhalle und retour wird ebenfalls wieder angeboten.

Ein unterhaltsames Programm wird 
am „Tag der älteren Generation“ den 
Senioren in der Gusenhalle geboten.

Nachruf
Herbert Kastner,
war in vielen Vereinen und Organi-
sationen aktiv tätig, darunter beim 
Roten Kreuz, bei der Chorgemein-
schaft und beim Männer-4-Gesang. 
1997 bekam er in Würdigung und 
Anerkennung der kulturellen Ver-
dienste um Gallneukirchen die 
Ehrennadel verliehen.
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Einen lustigen Sommer erlebten viele Kinder beim diesjährigen Ferienspiel. Mit mehr als 30 unterschiedlichen Ak-
tionen sorgten die teilnehmenden Vereine und Institutionen, die ihre Veranstaltungen allesamt ehrenamtlich an-
boten, für abwechslungsreiche Schulferien. Einige Ferienspielakteure boten aufgrund der starken Nachfrage sogar 
mehrere Zusatztermine an. 
Ein großes Dankeschön gebührt daher allen Veranstaltern, die durch ihr Mitwirken dieses besonders abwechs-
lungsreiche Programm ermöglichten. Die Stadtgemeinde Gallneukirchen, die die Abwicklung und Koordination 
übernahm, freut es besonders, dass fast alle Aktionen ausgebucht waren.

Ferienspiel Gallneukirchen

Saurieralarm in der Pfarrbibliothek!
30 Kinder stürzten sich mit Begeisterung auf die diver-
sen Ausgrabungsstellen.  
Es mussten Saurier in Büchern und im Sand ausgegraben 
werden. Es besteht keine Gefahr mehr. Alle Saurier 
wurden gefunden.

Die Jägerschaft Gallneukirchen 
lud am 20. Juni 2017 im Rahmen der Kinderferienaktion 
zum Reviergang beim Warschenhofer-Gut ein. In verschie-
denen Stationen des Revierrundganges erzählten die Jäger 
von den vielfältigen Tätigkeiten bei der Jagd sowie über das 
Verhalten heimischer Wildtiere. 15 Kinder konnten viel 
Interessantes über Wild, Wald und Natur von Jagdleiter Fritz 
Affenzeller und Uli Schwabegger erfahren. 

Bei der Stadtkapelle in Gallneukirchen!
Den Kindern die Freude am Musizie-
ren vermitteln, die Instrumente vor-
stellen und ausprobieren lassen und 
nicht zuletzt einen netten Nachmittag 
bereiten, das war das Ziel des Nach-
mittags im Rahmen des Ferienspieles 
bei der Stadtkapelle Gallneukirchen. 

Klettern bei den Naturfreunden
Gut mit Seil und Karabiner gesichert, 
ging es in der Kletterhalle im Freizeit-
center Gallneukirchen hoch hinauf. 
Für die Naturfreunde war es eine  
große Freude den Kindern auf ver-
schiedenen Kletterrouten das Klet-
tern und Abseilen zu zeigen.

Eine Nacht im Wald 
Von 21. – 22. August 2017 veranstal-
teten die Grünen Gallneukirchen ein 
zweitägiges Ferien-Projekt für zehn 
Kinder zwischen 11 und 14 Jahren.   
Es wurde über offenem Feuer gekocht 
und im Freien genächtigt. 
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Kindergartensanierung St. Martin
Der Gemeinderat hat die Auftragsvergaben für die Sanierungsarbeiten im Kindergarten St. Martin beschlossen. Die 
Kosten der Generalsanierung des Kindergartens belaufen sich auf 167.000 Euro. Die umfangreichen Arbeiten werden 
im Herbst nach Beschluss des erforderlichen Finanzierungsplanes durchgeführt. Bis zum Abschluss der Sanierungsar-
beiten ist der Kindergarten St. Martin im Bellak-Haus, das bereits während des Neubaues des Kindergartens St. Josef 
als Ausweichquartier gedient hat, untergebracht. 

Motorikpark und Mountainbike-Strecke
Der Gemeinderat hat jeweils Grundsatzbeschlüsse über die Errichtung eines Motorikparks und die Beteiligung an 
einer überregionalen Mountainbike-Strecke gefasst.  

Ein Motorikpark stellt ein völlig neuartiges Konzept eines Fitnessparcours in der freien Natur dar. Unterschiedliche 
Stationen und Einzelgeräte animieren nahezu alle Alters- und Zielgruppen zur Bewegung in der Natur. Das Land 
Oberösterreich beabsichtigt flächendeckend die Errichtung von Motorikparks in unterschiedlicher Größe mit einer 
Kostenbeteiligung von 50% zu fördern. Für den Raum nördlich von Linz ist die Errichtung eines Parks mit überre-
gionaler Bedeutung vorgesehen, wobei sich die Gemeinden Gallneukirchen und Engerwitzdorf für die gemeinsame 
Errichtung dieses Parks beworben haben. Die Entscheidung, ob der Raum Gallneukirchen-Engerwitzdorf den Zu-
schlag für die Errichtung eines derartigen Parks erhält, wird im Herbst vom Land Oberösterreich getroffen.
 
Die beabsichtigte Errichtung eines Mountainbike-Netzes in der Region Sterngartl-Gusental soll als LEADER-Projekt 
abgewickelt und mit einem Fördersatz von 60% gefördert werden. Auf Basis des bereits bestehenden Reitwege-
netzes soll mit dem geplanten Mountainbike-Netz erreicht werden, dass den sportbegeisterten Radfahrern ein 
markiertes Wegenetz zur Verfügung steht, die Anbindung an die Gastronomie und Hotellerie gewährleistet ist und 
die Land- und Forstwirtschaft durch die Kanalisierung auf die beschilderten Routen geschont wird. Nach Einholung 
von Grundsatzbeschlüssen in allen beteiligten Gemeinden, soll es zur konkreten Umsetzung kommen. 

Abwasserbeseitigung
Der Gemeinderat hat beschlossen, die in Zusammenhang mit der Überprüfung der Kanalzone B (Zone zwischen 
Großer Gusen und nördlich bzw. westlich der B 125) erforderlichen Ingenieursleistungen (Ausschreibung für die 
Zustandsprüfung - Kamerabefahrung, Erstellung eines digitalen Katasters, Förderabwicklung, Zustandsbericht für 
die Kanalisation) an das Büro Ziviltechniker GmbH Eitler & Partner zu vergeben. Die erforderlichen Kanalüberprü-
fungsarbeiten in der Zone B wurden an die Firma Zaussinger vergeben. Mit diesen Maßnahmen wird sicherge-
stellt, dass das Kanalleitungsnetz in dieser Zone auch in Zukunft den Anforderungen gewachsen sein wird.

Raumordnung
Der Gemeinderat hat die Bebauungspläne 81 „Wohnen am Damm“ und 82 „Stadtvillen“ in der jeweils abgeänderten 
Form neuerlich beschlossen. Diese Abänderungen gegenüber den im Vorjahr beschlossenen Bebauungsplänen 
wurden notwendig, nachdem Teile dieser Bebauungspläne die nachträglich mit einem Bauverbot belegte Freihal-
tezone für die Regio-Tram betroffen haben. Damit stehen die beiden Bebauungspläne mit dem Raumordnungspro-
gramm der Oö. Landesregierung über die Freihaltung von Grundstücksflächen für die Errichtung einer RegioTram 
von Linz nach Pregarten in Einklang. 

Durch Grundsatzbeschluss wurden Änderungsverfahren zu den Bebauungsplänen 20 „Marktkern-Schullerfeld“ und 
50 „Linzerbergfeld“ eingeleitet. Die Änderungsverfahren sollen einerseits eine gesicherte und geordnete Bebau-
ung der betroffenen Grundstücke ermöglichen und andererseits beim BP 20 (Hauptstraße 30 „Alte Nähstube  
Nötzberger“) im Ergebnis als Grundlage für ein Regelwerk für die Bebauung des Stadtkerns dienen.

Aus dem Gemeinderat
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Parkplätze
Durch den Wegfall einer Großzahl an Parkmöglichkeiten im Zentrum in Folge der Umsetzung des Riepl-Projektes 
hat sich der Gemeinderat mit der Frage auseinandergesetzt, wie auch in Zukunft im Ortskern ausreichend öffent-
liche Parkplätze angeboten werden können. Da geeignete Flächen in Zentrumslage, die ein Zufahren zu den dort 
befindlichen Lokalitäten ermöglichen, kaum vorhanden sind, die Notwendigkeit von Parkraum im Zentrum als 
Grundlage für eine dauerhafte Belebung und Weiterentwicklung des Stadtkerns jedoch anerkannt wird, hat sich 
der Gemeinderat einstimmig mit Grundsatzbeschluss dafür entschieden, die in der ersten Tiefgaragenebene des 
Riepl-Projektes befindlichen Parkplätze anzumieten oder anzukaufen. Damit wird einerseits Parkraum geschaffen, 
der für die Erledigung von Geschäftsgängen im Zentrum notwendig ist und wird andererseits durch die Ausformung 
als Tiefgarage möglichst schonend mit den begrenzten innerstädtischen Platzressourcen umgegangen. Nach Fest-
legung der Eckpunkte einer künftigen Nutzung und Bewirtschaftung dieser Parkflächen sollen Verhandlungen mit 
dem Projektbetreiber unter Berücksichtigung der Angemessenheit des Miet- bzw. Kaufpreises geführt werden.

Die zentrumsnahen Parkplätze in Gallneukirchen sind aufgrund der Errichtung des Riepl-Projektes vorübergehend 
weggefallen. Im Stadtkern stehen ausreichend Kurzparkzonen-Parkplätze zur Verfügung. Wenn die Zeit von 90 min 
Kurzparkzone nicht ausreicht, steht Ihnen auch der Parkplatz im Pfarrergarten (gegenüber Landesmusikschule) mit 
einer Kurzparkzonen-Zeit von 180 Minuten zur Verfügung, ansonsten nutzen Sie bitte die Parkplätze für Dauerparker. 

Parkplatz Lärchenstraße 37   Parkplätze
Parkplatz Landesmusikschule (Parkdeck) 25   Parkplätze
Parkplatz Dr.-Herbrich-Straße 13   Parkplätze
Parkplatz Schulstraße (Schrägparker) 21   Parkplätze
Parkplatz Wiesenweg 96   Parkplätze
Parkplatz Einsatzzentrum 19   Parkplätze
Parkplatz Anton-Riepl-Straße 105 Parkplätze
Parkplatz Pfarrergarten gegenüber Landesmusikschule 25   Parkplätze

Dauerparkplätze im Zentrum 

Mirellental

 Lärchenstraße

 Dr.-Herbrich-Straße

 LMS Parkdeck  Schulstraße

 Einsatzzentrum

 Wiesenweg

 Anton-Riepl-Straße

 Pfarrergarten
180 Min.
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Am Mittwoch, dem 25. Oktober 2017, laden wir gemeinsam mit der Regulie-
rungsbehörde E-Control zur kostenlosen Energie-Beratung in unserer Gemeinde 
ein. Die Experten der E-Control informieren im Sitzungssaal über alle Bereiche 
zum Thema Energie:
Wer ist mein günstigster Strom- bzw. Gaslieferant? Wie funktioniert ein Liefe-
rantenwechsel und wie viel kann ich mir durch einen Wechsel sparen? Wie kann 
ich meine Stromrechnung richtig lesen und verstehen? Ich habe ein Problem 
mit einem Energieversorgungsunternehmen. Wer kann mir helfen?

In der Zeit von 09.00 bis 11.00 Uhr können Sie alle Themen rund um Strom, Gas 
oder Öko-Energie mit den jeweiligen Spezialisten der E-Control persönlich be-
sprechen. 

Das war die Badesaison 2017
Ein herzliches Danke an über 37.000 Besucher, die das Freibad Gallneukirchen 
für eine Abkühlung an heißen Sommertagen genutzt haben.
Für nächstes Jahr laufen bereits die Vorbereitungen zur Weiterführung der Sa-
nierungen im Technikbereich. Der Gemeinderat wird sich in seiner Sitzung am 
28.09.2017 mit der Vergabe des 2. Teiles dieses Sanierungsprojektes befassen. 
Dieser 2. Teil umfasst die Erneuerung der Pumpen, die komplette Elektrotech-
nik und die Automatisierung der Badewasseraufbereitung. Ziel soll sein, am 
1.5.2018 das Bad mit komplett erneuerter Technik wieder in Betrieb zu nehmen.

Ein Wort noch zur Qualität unseres Badewassers: Dies wird regelmäßig von der 
Fa. AGES überprüft. Das Badewasser entspricht in allen Bereichen den Anforde-
rungen des Bäderhygienegesetzes.

Sommerkindergarten
In Zusammenarbeit mit dem Oö. Hilfswerk wurde von 24. Juli bis 
25. August 2017 für Kinder berufstätiger Eltern wieder ein Sommer- 
kindergarten angeboten. 

Wir bedanken uns bei der Pfarrcaritas, dass wir den Kindergarten 
St. Josef nutzen durften, beim Kindergarten-Team St. Josef für die 
gute Zusammenarbeit und beim Hilfswerk für die perfekte Organi-
sation und Durchführung. 

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden zu folgenden Terminen jeweils um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal statt: 28. September, 9. November und 14. Dezember 2017. 
Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Termine 
Gemeinderat 
2017

E-Control – kostenlose Beratung Gratis Beratung für Strom- und Gaskunden:

Fragen Sie 
sich schlau!

Profitieren. Wo immer Sie energie brauchen.

www.e-control.at
 www.facebook.com/energie.control

Wer ist der 
günstigste Strom- 
bzw. Gaslieferant?

Wie funktioniert 
ein Lieferanten-
wechsel?

Wie viel kann man 
sich durch einen 
Wechsel sparen?

Wer hilft bei Problemen 
mit Energieversorgungs-
unternehmen?

Wie kann ich meine Strom-
rechnung richtig lesen und 
verstehen?
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Wahlservice zur Nationalratswahl 2017 
Am 15. Oktober wird gewählt. Die „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und uns. 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürger bei der bevorstehenden 
Nationalratswahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Ende 
September eine „Amtliche Wahlinformation - Nationalratswahl 2017“ 
zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl 
bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf diese 
Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert, beinhaltet einen  
Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte unter www.wahlkartenantrag.at  
sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert und ermöglicht 
die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst. 

WICHTIG FÜR DEN WAHLTAG! 
    Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie - zusätzlich zum verpflichtend vorgesehenen amtlichen Lichtbildausweis  
    (Reisepass, Personalausweis, Führerschein, ...) - den personalisierten Abschnitt (Amtliche Wahlinformation) mit.  
    Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr langwierig im Wählerverzeichnis suchen müssen.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen, beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Brief-
wahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in der „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 

Sie haben drei Möglichkeiten der Beantragung:  
z    Persönlich am Stadtamt (bis Freitag, 13. Oktober 2017, 12.00 Uhr)

z    schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 

z    elektronisch im Internet. 

Mit dem personalisierten Code auf der Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie 
rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps:  
z    Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig!

z    Wahlkarten können nicht telefonisch beantragt werden! 

z    Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 11. Oktober 2017. Je nach Antragsart  
      erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse.

z    Die Wahlkarte muss spätestens am 15. Oktober 2017, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen.

z    Sie haben die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal abzugeben.
 
Frau Leonita Kabashi wird das Team der Stadtgemeinde bei der Abwicklung der Wahlkartenanträge unterstützen und 
nimmt Ihre Wahlkartenanträge im Wahlbüro im 1 Obergeschoss des Stadtamtes während der Parteienverkehrszeiten 
persönlich entgegen. 

Kirtag am Sonntag, 22. Oktober 2017 von 6.00 bis 13.00 Uhr am Marktplatz Gallneukirchen.
Wir laden alle sehr herzlich dazu ein. 
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Ihre Lebensqualität ist unser Anliegen. Als regionaler Versorger beraten und 
betreuen wir Sie gerne. Nutzen Sie unsere Tipps und Tricks und leisten Sie 
damit einen wertvollen Beitrag zum Klimaschutz.

Jedem Raum die passende Temperatur.
Ihr Wohlbefinden zu Hause ist nicht zuletzt eine Frage der 
richtigen Raumtemperatur. Kontrollieren Sie daher regel-
mäßig, dass die empfohlenen Werte nicht überschritten 
werden. Bedenken Sie: Pro Grad weniger Raumtemperatur 
sparen Sie etwa sechs Prozent Energie und entlasten so Ihr 
Haushaltsbudget.
 
Empfehlung für richtiges Heizen:
z    Kinderzimmer: 21° C      z    Schlafzimmer: 18° C  
z    Badezimmer: 24° C    z    Küche: 18° C
z    Wohnzimmer: 21° C

Heizen Sie gleichmäßig.  
Je konstanter Sie die Raumtemperatur regeln, desto weni-
ger Leistung muss für Ihre Wärmeversorgung bereitgestellt 
werden. Dadurch zahlen Sie weniger Heizkosten. Wenn der 
Heizkörper nur lauwarm oder kalt ist, funktioniert das Ther-
mostatventil richtig – dann ist die eingestellte Raumtempe-
ratur erreicht.

Lassen Sie Ihre Heizkörper eingeschaltet. 
Senken Sie die Raumtemperatur nicht um mehr als 2° C bis 
3° C oder eine Einstellziffer, auch nicht nachts oder wenn 
Sie Ihre Wohnung für mehrere Stunden verlassen. Wenn die 
Heizkörper völlig abgeschaltet sind, braucht das Aufheizen 
der Räume mehr Energie als die konstante Temperierung. 
Bei Außentemperaturen unter -5° C ist es von Vorteil, wenn 
Sie keine Veränderungen an den Thermostatventilen vor-
nehmen – die Außenwände kühlen sonst zu stark ab.

Lüften Sie kurz und richtig. 
Während geheizt wird, sollten Sie die Fenster nur kurz öffnen: Fünf bis zehn Minuten reichen zum Stoßlüften. Stel-
len Sie die Thermostatventile dabei ganz niedrig ein, um keine unnötige Energie zu verbrauchen. Auch dauernd 
gekippte Fenster verursachen hohe Heizkosten.
 
Halten Sie die Heizkörper frei.
Heizflächen, die von Möbeln, Verkleidungen oder langen Vorhängen verdeckt sind, geben weniger Wärme an den 
Raum ab. Um die gewünschte Innentemperatur zu erreichen, muss die Wärmezufuhr erhöht werden. Das kostet 
Geld. Wichtig ist, dass der Thermostat und der Heizkostenverteiler frei bleiben. Je besser sie von der zirkulieren-
den Raumluft umströmt werden, desto exakter funktionieren sie auch. Verwenden Sie Ihre Heizkörper daher nicht 
als Wäschetrockner oder Ablage.

Noch mehr Tipps und Tricks zum verantwortungsvollen Umgang mit Energie finden Sie auf www.linzag.at/energiesparen

Tipps zum richtigen Heizen und Energiesparen
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Unter dem Motto “Badespaß – mit SICHERHEIT” veranstaltete der OÖ Zivil-
schutz seine heurige Bädertour. Wichtigstes Ziel dieser Tour war es, Kinder und 
Jugendliche, aber auch deren Eltern, über die Gefahren im und am Wasser zu 
informieren. Bei allem Spaß ist nämlich auch Vorsicht geboten. Durch Selbst-
überschätzung und leichtsinniges Handeln verletzen sich österreichweit meh-
rere tausend Personen bei Aktivitäten rund ums Wasser so schwer, dass sie im 
Krankenhaus behandelt werden müssen. Alleine im vergangenen Jahr ertranken 
in Österreich 40 Personen.  
Bei der Bädertour, die heuer im Mühlviertel zu Gast war, gab es wertvolle Selbst-
schutztipps, außerdem konnten bei einem Sicherheitsspiel Wasserbälle gewon-
nen werden. Im Freibad Gallneukirchen war die Bädertour ein voller Erfolg.

Zivilschutz-Bädertour 

Durch das steigende Verkehrsaufkommen wird auch das richtige Sicherheitsverhalten für Kinder auf dem Schulweg im-
mer wichtiger. Eltern sollten deshalb mit ihren Kindern schon vor Schulbeginn den sichersten Schulweg herausfinden.
 
Schulanfänger:
z    Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind rechtzeitig aufsteht  
 und pünktlich das Haus verlässt. Planen  Sie lieber ein paar Minuten mehr   
 ein und achten Sie auf ein ausgewogenes Frühstück
z    Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten (nicht immer der   
 kürzeste) Schulweg
z    Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig gehen und  
 beobachten Sie es
z    Seien Sie selbst ein Vorbild
z    Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder
z    Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen nehmen, keine Mitfahr- 
 gelegenheiten ohne Absprache mit den  Eltern annehmen

Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, Schuhen und Schultaschen ist Ihr Kind besser sichtbar, auch helle Klei-
dung ist empfehlenswert. Der OÖ Zivilschutz verteilt auch heuer zu Schulbeginn kostenlos Warnwesten an die 
Schulanfänger. Erinnern Sie Ihr Kind immer daran, wie wichtig es ist, die Warnweste zu tragen!

Selbstschutz ist der beste Schutz am Schulweg

Zivilschutzverband
Österreich

Am Samstag, dem 7. Oktober 2017 wird wieder ein bundesweiter Zivilschutz-
Probe alarm durchgeführt. Zwischen 12.00 und 12.45 Uhr werden nach dem Signal 
„Sirenen probe“ die drei Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in 
ganz Öster reich ausgestrahlt. 
  
Zivilschutz – SMS:  
Sind sie schon angemeldet? Über das Zivilschutz-SMS erhalten sie schnell und  
kostenlos Information bei Katastrophen, Notsituationen oder besonderen  
Ereignissen von Ihrer Gemeinde! Anmeldung unter: www.zivilschutz-ooe.at.

Zivilschutz-Probealarm am Samstag, 7. Oktober 2017
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Bau- und Straßenbauangelegenheiten

Aktuelles aus dem Ausschuss für Bau- und Straßenbauangelegenheiten
Eduard Becker, Obmann des Ausschusses für Bau- und Straßenbauangelegenheiten
 
Feuerwehrhaus kurz  vor Fertigstellung

Nach einer Bauzeit von nur 10 Monaten wird unser neues Feuerwehr-Einsatzzentrum an der Hans-Zach-Straße 
soweit fertiggestellt, dass in den nächsten Wochen mit dem Umzug der Feuerwehr begonnen werden kann. In der 
Gemeinderatssitzung vom 13. Juli wurden die noch offenen Gewerke, wie Einrichtungen der Bereitschaftsräume 
und Werkstätten sowie die Schlauchwaschanlage etc., beauftragt. 
Ein herzliches Danke gilt unseren Feuerwehrkameraden, die neben ihrer Einsatz- und Übungstätigkeit auch Freizeit 
für Eigenleistungen bei der Errichtung des Feuerwehrhauses zur Verfügung stellen. So wurden zum Beispiel die  
Küche und andere Einrichtungen in Eigenregie hergestellt. Besonders zufriedenstellend ist auch die bisherige  
Kostenentwicklung. Die laufende Kostenverfolgung durch unseren Projektleiter Ing. Aumayr zeigt, dass die Plan-
kosten von 1,875 Mio. Euro eingehalten werden.
 
Wie berichtet, wurden im Bauausschuss die einstimmig beschlossenen Mittel für eine künstlerische Gestaltung des 
Gebäudes freigegeben. 15 Künstler beteiligten sich an der Ausschreibung und reichten Projekte ein. Die Jury wählte in 
einem 2-stufigen Verfahren, unter wissenschaftlicher Begleitung, schlussendlich zwei Siegerprojekte aus. Die Umset-
zung beider Projekte wurde einstimmig beschlossen. Vielen Dank an dieser Stelle allen Mitwirkenden in der Jury. 

Siegerprojekt 1: „Tubes“ oder: Einer für alle - alle für einen.
Die Künstlerin schreibt dazu: „Tubes“ ist ein Wandbild, das aus (gebrauchten) 
Feuerwehrschläuchen hergestellt ist. Die webartige Struktur verweist auf die 
notwendige Koordination und Kameradschaft der Wehr, die bei einem akuten 
Einsatz unerlässlich sind. Oftmals eingeübte Handbewegungen, Zureichungen, 
die in Sekundenschnelle ablaufen müssen und ineinandergreifen, garantie-
ren die professionelle Hilfe, auf die wir im schlimmsten Fall aller Fälle hoffen. 
Jeder ist in seiner Funktion wichtig und hat die ihm zugeteilten Aufgaben im 
Gruppenverband zu erfüllen. Erst durch den Zusammenhalt der Gruppe wer-
den die entfesselten (Natur-)Gewalten bezwingbar und in weiterer Folge un-
ter Kontrolle gebracht. Das Flechtwerk aus verschiedenfärbigen Schläuchen ist 
schon von Ferne ein echter Hingucker und auf der Südwand situiert. 
Die Künstlerin Gabriele Gruber-Gisler ist Mag.art. und wohnt in Ried im 
Traunkreis. Informationen über ihr künstlerisches Schaffen finden Sie unter 
www.konzept-kunst-keramik.at

Siegerprojekt 2: „Spurensuche“
Der Künstler schreibt dazu: Im Inneren der Feuerwache möchte ich im Stiegen- 
haus eine Installation mit Plexiglastafeln anbringen, auf denen in weißer Farbe 
verschiedenste Fotos aus der Geschichte der Gallneukirchner Feuerwehr 
bzw. spektakuläre Feuerwehreinsätze zu sehen sind. Diese Bilder werden erst 
durch die Beleuchtung von LED-Scheinwerfern als Schattenbilder an der Wand 
zu sehen sein. Meine Idee zu dieser Installation ist es, dass Bilder nicht einfach 
so im Vorbeigehen zu sehen sind, sondern dass jeweils verschiedene Teile der 
Bilder erst durch besondere Situationen wie unterschiedliche Lichtquellen im 
Verlauf des Tages, unterschiedliche Positionen des Betrachters etc. mehr oder 
weniger zu sehen sind. Nie ist die gesamte Situation in einem Blick zu erfassen. 
Mag. Otto Saxinger wohnt in Aschach a. d. Donau. Mehr zu seiner Arbeit  
unter www.otto-saxinger.at.

Projektbeschreibungen – Kunst am Bau



Oktober 2017 
01	So	Erntedank-Gottesdienst 
   Evangelische Pfarrkirche, Evangelische Pfarre 9.30 Uhr
			Gemeinsame	Feier	der	Jubelpaare 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre & Goldhauben 10 Uhr
   Flohmarkt	(ab 8 Uhr)	&	Frühschoppen 
   Rotes Kreuz Dienststelle Gallneukirchen 10 Uhr

02	Mo	Let´s	get	talking!	 
   Englischauffrischung mit Daphne Prandstätter, Spektrum 10 Uhr

03	Di	Qigong	mit	Michael	Stingeder, Spektrum   18.15 & 20 Uhr

05	Do	5	Elemente	Ernährung	mit Tanja Lamplmair  
   Treffpunkt: Parkplatz Freibad, Gesunde Gemeinde Gallneuk. 
   Anmeldung erforderlich! Kosten: € 20   18 Uhr

06-08	Gesundheitsmesse:	„Gesund	im	Leben	sein“, Gusenhalle 
Fr-So	Gesunde Gemeinde Gallneuk. in Kooperation mit I. Kogler  9-17 Uhr

07	Sa	Sonderausstellung	„Bäuerliches	Leben	in	früherer	Zeit“	 
			mit	Vortrag, Heimathaus, Heimatverein Gallneukirchen 20 Uhr

08	So	Erntedank-Gottesdienst, Musik. Gestaltung: Kirchenchor 
   Evang. Pfarrkirche, im Anschluss Kirchenkaffee 9.30 Uhr

11	Mi	„Das	Adam	&	Eva	Prinzip“	Kabarett	mit	Wolf	Gruber 
   Gusenhalle, ÖVP Frauenbewegung 19.30 Uhr
   Kollektiv	neurotisch? – Referent PD Dr. Christian Kohlross 
   Haus Bethanien, Diakonie-Akademie, Eintritt frei! 19.30 Uhr

12	Do	„Wenn	Teddys	fliegen	und	Türen	knallen!“	mit Barbara Klaner  
   Konfliktbewältigung in der Familie, Spektrum 19.30 Uhr

13	Fr	Konzert	-	„The	Power	of	Soul	Revue“	 
   Hits aus den 60iger & 70iger, Gusenhalle, Backheads,  
   VVK: Raika und alle Oeticket Verkaufstellen  19 Uhr

16-22	Aktionswoche	Österreich	liest  
Mo-So Treffpunkt Bibliothek, Pfaarbibliothek Gallneukirchen 

17	Di	Progressive	Muskelentspannung  
   mit Mag.a Christina Mayr-Pieper, Spektrum 17 Uhr

19	Do	Räuchern	mit	der	Kraft	der	5	Elemente	mit Gustav Lehner  
   Treffpunkt: Parkplatz Freibad, Gesunde Gemeinde Gallneukirchen 
   Anmeldung erforderlich! Kosten: € 20  18 Uhr
   Kochlöffel	oder	Schraubenzieher –  die unterschiedlichen Rollenbilder  
   in uns mit Petra Kepplinger, Spektrum 19 Uhr

20	Fr	„Saurier	und	Co“, Workshop mit Schülern der Martin Boos Schule  
   Öffentliche Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen 8.30-12 Uhr
   Bibelabend mit Kann. Dr. Johann Hintermaier 
   Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische Pfarre 18 Uhr

21	Sa	Tag	der	älteren	Generation	 
   Gusenhalle, Stadtgemeinde Gallneukirchen 10 Uhr
   OÖ.Landesmeisterschaften	–	Judo 
   Allg. Klasse, Turnsaal NMS2, SVG - Sektion Judo 10 Uhr

22	So	Kirtag	 
   Marktplatz Gallneukirchen, Stadtgemeinde Gallneukirchen   6-13 Uhr

27	Fr	Tarockstammtisch 
   Gasthaus Landerl, Tarock Club Gallneukirchen   18 Uhr 

30	Mo	Eröffnung	Bibelausstellung	   
   Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische Pfarre 19 Uhr 

31	Di	Reformationstag	-	„Luther,	was	hältst	du	von	Reinkarnation?“ 
   heiter-musikalische Geschichte mit dem Duo „Saitenschlag“  
   Evangelische Pfarrkirche, Evangelische Pfarre 19 Uhr

Oktober 2017 

Galli
kimmt	z‘samm 10-12|2017
Veranstaltungskalender	der	Stadtgemeinde	Gallneukirchen

Ausblick 2018 
03	Feb	SVG	Sportlerball, Gusenhalle  20 Uhr

10	Feb	FF	Ball, Gusenhalle 20 Uhr

14	Feb	Frühjahrskonzert	Stadtkapelle, Gusenhalle  20 Uhr

12	Mai	Konzert	Sinf.	Orchester, Gusenhalle 20 Uhr 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Bauernmarkt, samstags am Marktplatz 
07., 21., Oktober; 04., 18. November, 02., 16., 23. Dezember 7.30-11 Uhr

Interkultureller	Stammtisch 
Schule für Sozialbetreuungsberufe, GIG - Gemeinsam in Gallneukirchen  
11. Oktober, 08. November, 13. Dezember 19.30 Uhr

Literarisches	Cafe, Öffentliche Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen  
19. Oktober, 09. November, 07. Dezember 10-12 Uhr

Leichter	Lesen	Runde, Öffent. Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen  
17., 24. und 31. Oktober, 07., 09. November 13.45-15.30 Uhr

Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen
Wandern,	Bewegung	und	Geselligkeit, Do: Parkplatz ggü Ärztezentrum  13 Uhr  
Langsamlauf-Treff, Mo und Do: Parkplatz Walter-Hanl-Platz 18.30 Uhr

Nähere Informationen sowie kurzfristige Änderungen entnehmen 
Sie bitte unserer Website: www.gallneukirchen.at

November 2017 
01	 Mi	 Totengedenkandacht,	Evang. Friedhof, Evang. Pfarre 9.30 Uhr
  Friedhofsandacht,	Kath. Friedhof, Kath. Pfarre 14 Uhr

02	 Do	 Gedenkgottesdienst	mit	anschließendem	Fackelzug	zum	Friedhof 
  Kath. Pfarrkirche, Katholische Pfarre  19 Uhr

02-26	 Bibelausstellung	im Pfarrzentrum St. Gallus 

04-05	 Rasse-Kleintierschau	Vereinsmeisterschaft	2017 
Sa-So Dackdeckerei Fa. Hawel, Rassezuchtverein E1, Reg. Gusental 9-16 Uhr

04	 Sa	 Gedenkgottesdienst	für	verstorbene	Kinder,	 
  Evangelische Kirche, Kath. & Evang. Pfarre  16 Uhr
  Imkerball,	Gusenhalle, Imkerverein Gallneukirchen 20 Uhr

06	 Mo	 Beziehung	statt	Erziehung	mit Sabine Reichsthaler, Spektrum   19 Uhr

07	 Di	 Gsund/Gschmackig/Genießbar 
  Tipps für gesundes Essverhalten von Petra Mayr, Spektrum  19 Uhr

08	 Mi	 Ein	Abend	für	mehr	Leichtigkeit	 
  mit Mag.a Monika Baier-Puster, Spektrum 19.45 Uhr

09	 Do	 Firmvorbereitung	Infoabend,		Kath. Pfarrkirche  19 Uhr
   Das	gehört	sich	nicht!  
   Umgang mit Wertekonflikten mit Barbara Klaner, Spektrum 19.30 Uhr

11	 Sa	 14.	Int.	GALLIA	Schlumpfturnier 
  Sporthalle LMS, SVG Sektion Judo  10 Uhr
  Old-Gallus-Singers	Chorkonzert, Gusenhalle  20 Uhr

12	 So	 Ökum.	Kindergottesdienst	Evang. Kirche, Evang. & Kath. Pfarre 10 Uhr

14	 Di	 Weil	ich	ein	Mädchen/Junge		bin…! 
  Erziehungsworkshop mit Petra Keplinger, Spektrum  19 Uhr
  Jam	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI   
  Schülerinnen und Schüler der Landesmusikschule 19 Uhr

17	 Fr	 Tarockstammtisch,	GH Landerl, Tarock Club Gallneukirchen 18 Uhr
	 	 Bewegungstraining	50+,	jew. freitags (außer Ferien), ca. 16-mal,   
  Kosten: € 30; Anmeldung erforderlich: Tel. 0660/1957094 

18	 Sa	 Ökumenisches	Männerkochen 
  Pfarrzentrum St. Gallus, Evang. & Kath. Pfarre 11 Uhr

19	 So	 Ökumenischer	Gottesdienst	für	Kinder 
  Evangelische Pfarre, Evang. & Kath. Pfarre 10 Uhr
	 	 Ökumenischer	Gottesdienst	für	Erwachsene 
  Katholische Pfarrkirche, Evang. & Kath. Pfarre 10 Uhr
	 	 Konzert	des	Sinfonischen	Orchesters	-	Matinee 
  Gusenhalle, Sinf. Orchester & Landesmusikschule 11 Uhr

21	 Di	 Weniger	ist	mehr!	– Raus aus Weihnachtsstress und  
   Geschenkewahn mit M. Hofer-Pühringer, Spektrum 19.30 Uhr

23	 Do	 Selbstmotivation	mit Ingrid Holzweber, Spektrum 19.30 Uhr

25	 Sa	 Kameradschaftsbund	Ball,	 
   Gusenhalle, Kameradschaftsbund Gallneukirchen 20 Uhr

26	 So	 Kirchenkonzert	der	Stadtkapelle	Gallneukirchen 
   Kath. Pfarrkirche, Stadtkapelle Gallneukirchen 17 Uhr

27	 Mo	 Gewalt	in	der	Sprache	–	Worte	zur	Waffe	werden 
   mit Sabine Reichsthaler, Spektrum 19 Uhr

28	 Di	 Talentepodium,	LMS - Festsaal, Landesmusikschule  9 Uhr
  Entspannte	Kinder	sind	glückliche	Kinder 
  mit Lucia Queteschiner, Spektrum 19.30 Uhr

29	 Mi	 Die	Wildkräuter	der	vier	Jahreszeiten 
   Buchpräsentation mit Daniela Dettling, Spektrum 19.30 Uhr

30	 Do	 Adventandacht	der	Pfarrsenioren 
   Pfarrzentrum St. Gallus, Pfarrsenioren der kath. Pfarre  15 Uhr

Dezember 2017 
01	 Fr	 Eröffnung	Ikonenausstellung	Dimitris	Papaioannou	 
  Pfarrzentrum St. Gallus, katholische Pfarre  19.30 Uhr

01-10	 Ikonenausstellung	im Pfarrzentrum St. Gallus

02	 Sa	 SVG	Vereinsmeisterschaft 
  Turnhalle der NMS 2, SV Gallneukirchen - Sektion Judo  14 Uhr

03	 So	 1.	Adventsonntag
	 	 Weihnachtsmarkt, Pfarrplatz, ÖVP Frauenbewegung 8-13 Uhr 
  Vorstellung	der	KonfirmandInnen, Evang. Pfarrkirche  9.30 Uhr
  Spielenachmittag, Pfarrzentrum St. Gallus, Bücherei  14-17 Uhr

04	 Mo	 Punschstand	des	Rotaryclubs	Gallneukirchen-Gusental 
  Gastgarten GH Riepl 17 Uhr 
  Räuchern	und	die	Magie	der	Raunächte 
  mit Daniela Dettling, Spektrum  18 Uhr
  Treffen	der	WIR	GEMEINSAM	-	Nachbarschaftshilfe		 
  mit Adventfeier, Martin Boos Schule  19.30 Uhr

05	 Di	 Krampusauffahrt, Marktplatz, ÖVP Frauenbewegung 18-21 Uhr

06	 Mi	 Aufatmen	in	Stille, mit Andrea Undesser, Spektrum  19 Uhr
  „Die	Zukunft	der	Spiritualität“	 
  Referentin Prof.Dr. theol.Dr. Phil. Katharina Ceming 
  Pfarrzentrum St. Gallus, Diakonie-Akademie 19.30 Uhr

10	 So	 2.	Adventsonntag
	 	 Gottesdienst	am	2.	Advent,	Evangelische Pfarrkirche  9.30 Uhr
  Tarockturnier,	Gusenhalle, Tarock Club Gallneukirchen  14 Uhr

15-17	 Gallinger	Advent 
Fr-So	 Pfarrplatz, Tourismusverband Gallneukirchen  tagsüber

17	 So	 3.	Adventsonntag	
	 	 3.	Advent	-	anschl.	Kirchenkaffee	„Eine	Suppe	mit	Caminhar	Juntos“ 
  Evangelische Pfarrrkirche & Pfarrhaus, Evang. Pfarre 9.30 Uhr
  Christmas	Carols 
  Kath. Pfarrkirche, Chorgemeinschaft Gallneukirchen 17 Uhr

19	 Di	 Bußfeier, Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 19 Uhr

22	 Fr	 Gottesdienst	in	der	Adventzeit, Evangelische Pfarrkirche 9.30 Uhr
  Adventsingen	der	Chorgemeinschaft	 
  unter der Leitung von Fr. Bart-Larsson, Evang. Pfarrkirche 19 Uhr

24	 Sa	 4.	Adventsonntag	&	Heilig	Abend
	 	 Christvesper	mit	Krippenspiel, Evangelische Pfarrkirche  16 Uhr
	 	 Musikalische	Christmette, Evangelische Pfarrkirche  22 Uhr
  Christmette	mit	Turmblasen, Katholische Pfarrkirche 23 Uhr

26	 Di	 Weihnachtsfestgottesdienst, Evang. Pfarrkirche 9.30 Uhr

28.-29.	 Silvesterstand	der	ÖVP	Frauen	 Do 9-17 Uhr 
Do-Fr Unimarkt Deisinger, ÖVP Frauenbewegung Fr 9-18 Uhr

31	 So	 Jahresabschlussandacht, Kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarre  16 Uhr
  Jahresschlussgottesdienst, Evang. Pfarrkirche, Evang. Pfarre  16 Uhr

Dezember 2017 
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Oktober 2017 
01	So	Erntedank-Gottesdienst 
   Evangelische Pfarrkirche, Evangelische Pfarre 9.30 Uhr
			Gemeinsame	Feier	der	Jubelpaare 
   Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre & Goldhauben 10 Uhr
   Flohmarkt	(ab 8 Uhr)	&	Frühschoppen 
   Rotes Kreuz Dienststelle Gallneukirchen 10 Uhr

02	Mo	Let´s	get	talking!	 
   Englischauffrischung mit Daphne Prandstätter, Spektrum 10 Uhr

03	Di	Qigong	mit	Michael	Stingeder, Spektrum   18.15 & 20 Uhr

05	Do	5	Elemente	Ernährung	mit Tanja Lamplmair  
   Treffpunkt: Parkplatz Freibad, Gesunde Gemeinde Gallneuk. 
   Anmeldung erforderlich! Kosten: € 20   18 Uhr

06-08	Gesundheitsmesse:	„Gesund	im	Leben	sein“, Gusenhalle 
Fr-So	Gesunde Gemeinde Gallneuk. in Kooperation mit I. Kogler  9-17 Uhr

07	Sa	Sonderausstellung	„Bäuerliches	Leben	in	früherer	Zeit“	 
			mit	Vortrag, Heimathaus, Heimatverein Gallneukirchen 20 Uhr

08	So	Erntedank-Gottesdienst, Musik. Gestaltung: Kirchenchor 
   Evang. Pfarrkirche, im Anschluss Kirchenkaffee 9.30 Uhr

11	Mi	„Das	Adam	&	Eva	Prinzip“	Kabarett	mit	Wolf	Gruber 
   Gusenhalle, ÖVP Frauenbewegung 19.30 Uhr
   Kollektiv	neurotisch? – Referent PD Dr. Christian Kohlross 
   Haus Bethanien, Diakonie-Akademie, Eintritt frei! 19.30 Uhr

12	Do	„Wenn	Teddys	fliegen	und	Türen	knallen!“	mit Barbara Klaner  
   Konfliktbewältigung in der Familie, Spektrum 19.30 Uhr

13	Fr	Konzert	-	„The	Power	of	Soul	Revue“	 
   Hits aus den 60iger & 70iger, Gusenhalle, Backheads,  
   VVK: Raika und alle Oeticket Verkaufstellen  19 Uhr

16-22	Aktionswoche	Österreich	liest  
Mo-So Treffpunkt Bibliothek, Pfaarbibliothek Gallneukirchen 

17	Di	Progressive	Muskelentspannung  
   mit Mag.a Christina Mayr-Pieper, Spektrum 17 Uhr

19	Do	Räuchern	mit	der	Kraft	der	5	Elemente	mit Gustav Lehner  
   Treffpunkt: Parkplatz Freibad, Gesunde Gemeinde Gallneukirchen 
   Anmeldung erforderlich! Kosten: € 20  18 Uhr
   Kochlöffel	oder	Schraubenzieher –  die unterschiedlichen Rollenbilder  
   in uns mit Petra Kepplinger, Spektrum 19 Uhr

20	Fr	„Saurier	und	Co“, Workshop mit Schülern der Martin Boos Schule  
   Öffentliche Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen 8.30-12 Uhr
   Bibelabend mit Kann. Dr. Johann Hintermaier 
   Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische Pfarre 18 Uhr

21	Sa	Tag	der	älteren	Generation	 
   Gusenhalle, Stadtgemeinde Gallneukirchen 10 Uhr
   OÖ.Landesmeisterschaften	–	Judo 
   Allg. Klasse, Turnsaal NMS2, SVG - Sektion Judo 10 Uhr

22	So	Kirtag	 
   Marktplatz Gallneukirchen, Stadtgemeinde Gallneukirchen   6-13 Uhr

27	Fr	Tarockstammtisch 
   Gasthaus Landerl, Tarock Club Gallneukirchen   18 Uhr 

30	Mo	Eröffnung	Bibelausstellung	   
   Pfarrzentrum St. Gallus, Katholische Pfarre 19 Uhr 

31	Di	Reformationstag	-	„Luther,	was	hältst	du	von	Reinkarnation?“ 
   heiter-musikalische Geschichte mit dem Duo „Saitenschlag“  
   Evangelische Pfarrkirche, Evangelische Pfarre 19 Uhr

Oktober 2017 

Galli
kimmt	z‘samm 10-12|2017
Veranstaltungskalender	der	Stadtgemeinde	Gallneukirchen

Ausblick 2018 
03	Feb	SVG	Sportlerball, Gusenhalle  20 Uhr

10	Feb	FF	Ball, Gusenhalle 20 Uhr

14	Feb	Frühjahrskonzert	Stadtkapelle, Gusenhalle  20 Uhr

12	Mai	Konzert	Sinf.	Orchester, Gusenhalle 20 Uhr 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Bauernmarkt, samstags am Marktplatz 
07., 21., Oktober; 04., 18. November, 02., 16., 23. Dezember 7.30-11 Uhr

Interkultureller	Stammtisch 
Schule für Sozialbetreuungsberufe, GIG - Gemeinsam in Gallneukirchen  
11. Oktober, 08. November, 13. Dezember 19.30 Uhr

Literarisches	Cafe, Öffentliche Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen  
19. Oktober, 09. November, 07. Dezember 10-12 Uhr

Leichter	Lesen	Runde, Öffent. Bibliothek der Pfarre Gallneukirchen  
17., 24. und 31. Oktober, 07., 09. November 13.45-15.30 Uhr

Naturfreunde	Holzwiesen-Gallneukirchen
Wandern,	Bewegung	und	Geselligkeit, Do: Parkplatz ggü Ärztezentrum  13 Uhr  
Langsamlauf-Treff, Mo und Do: Parkplatz Walter-Hanl-Platz 18.30 Uhr

Nähere Informationen sowie kurzfristige Änderungen entnehmen 
Sie bitte unserer Website: www.gallneukirchen.at

November 2017 
01	 Mi	 Totengedenkandacht,	Evang. Friedhof, Evang. Pfarre 9.30 Uhr
  Friedhofsandacht,	Kath. Friedhof, Kath. Pfarre 14 Uhr

02	 Do	 Gedenkgottesdienst	mit	anschließendem	Fackelzug	zum	Friedhof 
  Kath. Pfarrkirche, Katholische Pfarre  19 Uhr

02-26	 Bibelausstellung	im Pfarrzentrum St. Gallus 

04-05	 Rasse-Kleintierschau	Vereinsmeisterschaft	2017 
Sa-So Dackdeckerei Fa. Hawel, Rassezuchtverein E1, Reg. Gusental 9-16 Uhr

04	 Sa	 Gedenkgottesdienst	für	verstorbene	Kinder,	 
  Evangelische Kirche, Kath. & Evang. Pfarre  16 Uhr
  Imkerball,	Gusenhalle, Imkerverein Gallneukirchen 20 Uhr

06	 Mo	 Beziehung	statt	Erziehung	mit Sabine Reichsthaler, Spektrum   19 Uhr

07	 Di	 Gsund/Gschmackig/Genießbar 
  Tipps für gesundes Essverhalten von Petra Mayr, Spektrum  19 Uhr

08	 Mi	 Ein	Abend	für	mehr	Leichtigkeit	 
  mit Mag.a Monika Baier-Puster, Spektrum 19.45 Uhr

09	 Do	 Firmvorbereitung	Infoabend,		Kath. Pfarrkirche  19 Uhr
   Das	gehört	sich	nicht!  
   Umgang mit Wertekonflikten mit Barbara Klaner, Spektrum 19.30 Uhr

11	 Sa	 14.	Int.	GALLIA	Schlumpfturnier 
  Sporthalle LMS, SVG Sektion Judo  10 Uhr
  Old-Gallus-Singers	Chorkonzert, Gusenhalle  20 Uhr

12	 So	 Ökum.	Kindergottesdienst	Evang. Kirche, Evang. & Kath. Pfarre 10 Uhr

14	 Di	 Weil	ich	ein	Mädchen/Junge		bin…! 
  Erziehungsworkshop mit Petra Keplinger, Spektrum  19 Uhr
  Jam	im	Café	&	Bistro	KOWALSKI   
  Schülerinnen und Schüler der Landesmusikschule 19 Uhr

17	 Fr	 Tarockstammtisch,	GH Landerl, Tarock Club Gallneukirchen 18 Uhr
	 	 Bewegungstraining	50+,	jew. freitags (außer Ferien), ca. 16-mal,   
  Kosten: € 30; Anmeldung erforderlich: Tel. 0660/1957094 

18	 Sa	 Ökumenisches	Männerkochen 
  Pfarrzentrum St. Gallus, Evang. & Kath. Pfarre 11 Uhr

19	 So	 Ökumenischer	Gottesdienst	für	Kinder 
  Evangelische Pfarre, Evang. & Kath. Pfarre 10 Uhr
	 	 Ökumenischer	Gottesdienst	für	Erwachsene 
  Katholische Pfarrkirche, Evang. & Kath. Pfarre 10 Uhr
	 	 Konzert	des	Sinfonischen	Orchesters	-	Matinee 
  Gusenhalle, Sinf. Orchester & Landesmusikschule 11 Uhr

21	 Di	 Weniger	ist	mehr!	– Raus aus Weihnachtsstress und  
   Geschenkewahn mit M. Hofer-Pühringer, Spektrum 19.30 Uhr

23	 Do	 Selbstmotivation	mit Ingrid Holzweber, Spektrum 19.30 Uhr

25	 Sa	 Kameradschaftsbund	Ball,	 
   Gusenhalle, Kameradschaftsbund Gallneukirchen 20 Uhr

26	 So	 Kirchenkonzert	der	Stadtkapelle	Gallneukirchen 
   Kath. Pfarrkirche, Stadtkapelle Gallneukirchen 17 Uhr

27	 Mo	 Gewalt	in	der	Sprache	–	Worte	zur	Waffe	werden 
   mit Sabine Reichsthaler, Spektrum 19 Uhr

28	 Di	 Talentepodium,	LMS - Festsaal, Landesmusikschule  9 Uhr
  Entspannte	Kinder	sind	glückliche	Kinder 
  mit Lucia Queteschiner, Spektrum 19.30 Uhr

29	 Mi	 Die	Wildkräuter	der	vier	Jahreszeiten 
   Buchpräsentation mit Daniela Dettling, Spektrum 19.30 Uhr

30	 Do	 Adventandacht	der	Pfarrsenioren 
   Pfarrzentrum St. Gallus, Pfarrsenioren der kath. Pfarre  15 Uhr

Dezember 2017 
01	 Fr	 Eröffnung	Ikonenausstellung	Dimitris	Papaioannou	 
  Pfarrzentrum St. Gallus, katholische Pfarre  19.30 Uhr

01-10	 Ikonenausstellung	im Pfarrzentrum St. Gallus

02	 Sa	 SVG	Vereinsmeisterschaft 
  Turnhalle der NMS 2, SV Gallneukirchen - Sektion Judo  14 Uhr

03	 So	 1.	Adventsonntag
	 	 Weihnachtsmarkt, Pfarrplatz, ÖVP Frauenbewegung 8-13 Uhr 
  Vorstellung	der	KonfirmandInnen, Evang. Pfarrkirche  9.30 Uhr
  Spielenachmittag, Pfarrzentrum St. Gallus, Bücherei  14-17 Uhr

04	 Mo	 Punschstand	des	Rotaryclubs	Gallneukirchen-Gusental 
  Gastgarten GH Riepl 17 Uhr 
  Räuchern	und	die	Magie	der	Raunächte 
  mit Daniela Dettling, Spektrum  18 Uhr
  Treffen	der	WIR	GEMEINSAM	-	Nachbarschaftshilfe		 
  mit Adventfeier, Martin Boos Schule  19.30 Uhr

05	 Di	 Krampusauffahrt, Marktplatz, ÖVP Frauenbewegung 18-21 Uhr

06	 Mi	 Aufatmen	in	Stille, mit Andrea Undesser, Spektrum  19 Uhr
  „Die	Zukunft	der	Spiritualität“	 
  Referentin Prof.Dr. theol.Dr. Phil. Katharina Ceming 
  Pfarrzentrum St. Gallus, Diakonie-Akademie 19.30 Uhr

10	 So	 2.	Adventsonntag
	 	 Gottesdienst	am	2.	Advent,	Evangelische Pfarrkirche  9.30 Uhr
  Tarockturnier,	Gusenhalle, Tarock Club Gallneukirchen  14 Uhr

15-17	 Gallinger	Advent 
Fr-So	 Pfarrplatz, Tourismusverband Gallneukirchen  tagsüber

17	 So	 3.	Adventsonntag	
	 	 3.	Advent	-	anschl.	Kirchenkaffee	„Eine	Suppe	mit	Caminhar	Juntos“ 
  Evangelische Pfarrrkirche & Pfarrhaus, Evang. Pfarre 9.30 Uhr
  Christmas	Carols 
  Kath. Pfarrkirche, Chorgemeinschaft Gallneukirchen 17 Uhr

19	 Di	 Bußfeier, Katholische Pfarrkirche, Katholische Pfarre 19 Uhr

22	 Fr	 Gottesdienst	in	der	Adventzeit, Evangelische Pfarrkirche 9.30 Uhr
  Adventsingen	der	Chorgemeinschaft	 
  unter der Leitung von Fr. Bart-Larsson, Evang. Pfarrkirche 19 Uhr

24	 Sa	 4.	Adventsonntag	&	Heilig	Abend
	 	 Christvesper	mit	Krippenspiel, Evangelische Pfarrkirche  16 Uhr
	 	 Musikalische	Christmette, Evangelische Pfarrkirche  22 Uhr
  Christmette	mit	Turmblasen, Katholische Pfarrkirche 23 Uhr

26	 Di	 Weihnachtsfestgottesdienst, Evang. Pfarrkirche 9.30 Uhr

28.-29.	 Silvesterstand	der	ÖVP	Frauen	 Do 9-17 Uhr 
Do-Fr Unimarkt Deisinger, ÖVP Frauenbewegung Fr 9-18 Uhr

31	 So	 Jahresabschlussandacht, Kath. Pfarrkirche, Kath. Pfarre  16 Uhr
  Jahresschlussgottesdienst, Evang. Pfarrkirche, Evang. Pfarre  16 Uhr

Dezember 2017 

13
10

11
10

November 2017 

➁

➂
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Kultur und Integration

Bereits im letzten Stadtblatt konnte ich die Initiative „Kulturentwicklungsplan Gallneukirchen“ (KEP) vorstellen. Nun sind 
wir einen großen Schritt weiter. Das Projekt wurde bei LEADER eingereicht und als förderungswürdig mit einer För-

derquote von 60% anerkannt. 
Eine Steuerungsgruppe, die den gesamten Prozess leiten soll, scharrt bereits in 
den Startlöchern. Die Mitglieder setzen sich aus Vertreter des Ausschusses für 
Kultur- und Integrationsangelegenheiten (Sepp Wall-Strasser, Christa Gratzer, Annette 
Landl) und aus Repräsentanten der Kunst- und Kulturszene (Iris Hanousek-Mader, 
künstlerische Leiterin der Theaterwerkstatt Malaria, Margit Penzenleitner, Ob-
frau der Kulturinitiative Gallnsteine, Peter Hofstätter, organisatorischer Leiter 
der Prager Fotoschule, Mag. Silvia Champion, Künstlerin, Studium der Fine Arts 
und Art/Sculpture an der Sheffield Hallam University) zusammen. Von Seiten des 
Stadtamtes sind Mag. Dr. Franz Gstöttenmair, Amtsleiter und Ing. Christina Weg-
scheider bzw. Nicole Riegler als deren Karenzvertretung dabei. 
Beim Kulturentwicklungsplan geht es um die Erarbeitung von Leitlinien, Ziele und 
Maßnahmen für die künstlerische und kulturelle Arbeit in Gallneukirchen für die 

nächsten zehn bis fünfzehn Jahre. Wir wollen dabei die Aufgaben der Gemeinde im Kunst- und Kultur-Bereich definie-
ren, eine Vernetzung der Kulturschaffenden herstellen und Kooperationen mit den Umlandgemeinden schaffen. Ergeb-
nis soll die Erstellung eines Kulturleitbildes für unsere Gemeinde sein und vor allem auch, dass wir uns des Potentials des Kultur- 
raumes Gallneukirchen mehr bewusst sind. Daher sind ALLE herzlichst eingeladen, sich an diesem Prozess zu beteiligen.  
Die erste Möglichkeit dazu bietet sich bei unserer Auftaktveranstaltung am Montag, 9. Oktober 2017, 19.00 Uhr im 
Gemeinderatssaal. Dann folgen insgesamt drei Workshops, wobei vor allem der Workshop 2 am Freitag, 17. November, 
17.00 – 21.00 Uhr, für alle im Kunst- und Kulturfeld Aktiven gedacht ist, und der Workshop 3 am Freitag, 19. Januar 
2018, 17.00 – 21.00 Uhr sich an alle interessierten Bürger richtet. Alle Einladungen und Termine werden auf unserer 
Homepage sichtbar sein und die Kulturschaffenden, Vereinsobleute und Vertreter wichtiger Einrichtungen werden 
speziell für die entsprechenden Workshops eingeladen. Der gesamte Prozess wird von einem externen Expertenteam 
LIquA - Linzer Institut für qualitative Analysen begleitet und unterstützt.

Integration  
Wie in unserer letzten Ausgabe berichtet, droht der Familie Saidian, bestens inte-
griert in Gallneukirchen, die Abschiebung nach Afghanistan. In der Zwischenzeit 
haben sich in einer von unserem Verein GiG – Gemeinsam in Gallneukirchen initiier-
ten Unterschriftenaktion 900 Gallneukirchner mit der Familie solidarisiert. Auch der 
Ausschuss für Kultur und Integrationsangelegenheiten hat sich einstimmig für den 
Verbleib der Familie ausgesprochen. In den letzten Tagen haben uns beunruhigende 
Meldungen aus anderen Gemeinden bezüglich Abschiebungen nach Afghanistan alar-
miert. Ich hoffe in unserem Fall auf eine positive Erledigung, ersuche aber gleichzeitig 
um weitere Solidarität für die angesprochene Familie, aber auch für alle anderen 
neuen Mitbewohner. Ich bedanke mich bei allen Freiwilligen, die große und oft müh-
same Arbeit für die Integration  leisten!

Steuerungsgruppe

Foto (v. r.n.l) Obmann des Vereins GiG Ulrich 
Heilborn, Moheb Saleh (GiG), Fatima Saidian, 
Vizebgm. Sepp Wall-Strasser, Salima Saidian, 
Gabriela und Herbert Scherrer (GiG)

Kunst am Bau – Feuerwehr Gallneukirchen 
 
Sehr erfolgreich konnte die Auslobung für das Projekt „Kunst am Bau“ für das neue Feuerwehrgebäude durchgeführt 
werden. Die Jury entschied sich aus 15 Einreichungen für folgende zwei Objekte: „Tubes“ von der Künstlerin Gabriele  
Gruber-Gisler und für „Spurensuche“ vom Künstler Otto Saxinger.  Wir freuen uns, dass die Anregung unseres Ausschusses 
so konstruktiv vom Gemeinderat und der Freiwilligen Feuerwehr aufgenommen und durchgeführt wurde. Gallneukirchen 
hat damit bewiesen, wie in einem vorbildlichen Verfahren Kunst- und Kulturförderung geschehen kann. 

Aktuelles aus dem Ausschuss für Kultur- und Integrationsangelegenheiten
Mag. Josef Wall-Strasser, Obmann des Ausschusses für Kultur- und Integrationsangelegenheiten
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Termine: Do, 5. Oktober und Do, 7. Dezember 2017, jeweils 16.00 – 19.00 Uhr, Pfarr-
zentrum St. Gallus. Bringen Sie Ihre defekten Geräte und Gegenstände mit – gemein-
sam versuchen wir, diese zu reparieren. Werkzeug wird soweit wie möglich bereit- 
gestellt – ebenso Kaffee und Kuchen! 

Repair Café Gallneukirchen

Aktuelles aus dem Ausschuss für örtliche Umweltfragen 
Bernhard Berger, Obmann des Ausschusses für örtliche Umweltfragen und Leiter des AK KlimaBündnis Gallneukirchen 
 
Die jüngsten lokalen und globalen Auswirkungen des Klimawandels zeigen es allzu deutlich: Es ist höchst an der 
Zeit, die Ursachen entschieden zu bekämpfen und so die Folgen für Mensch und Natur zu mildern.
Als Umweltausschuss-Obmann und Klimabündnis-Arbeitskreisleiter erwarte ich mir von uns Politikern und den 
verantwortlichen Entscheidungsträgern ein engagiertes Handeln, um auch zukünftigen Generationen ein gutes  
Leben auf unserem Planeten zu ermöglichen. Sie, liebe Gallneukirchner, lade ich ein, sich an den Aktionen der 
Stadtgemeinde Gallneukirchen zu beteiligen und die „WearFair & mehr“ – Österreichs größte Messe für Nachhal-
tigkeit und öko-fairen Konsum (6. – 8. Oktober, Linzer Tabakfabrik) – zu besuchen!

Trenna is a Hit – oder 
„Was wird eigentlich aus einem Milchpackerl?“  
 

Getrennt gesammelte Abfälle sind oftmals wichtige Sekundärrohstoffe für neue Produkte. So 
auch die Getränkeverbundkartons, vermutlich oftmals besser bekannt als „Getränkekarton“, 
„Milchpackerl“, oder „Tetrapackerl“. 
Richtig gesammelt werden die Getränkeverbundkartons, kurz GVK, in der Gelben Tonne oder in 
den Altstoffsammelzentren (ASZ). Als Sammelhilfe für Zuhause gibt es die neue GVK-Sammelta-
sche - erhältlich in allen Altstoffsammelzentren. Sammeln Sie nur saubere, restentleerte Geträn-
ke-Verbundkartons – nur diese sind für die stoffliche Verwertung geeignet – und geben Sie diese 
im ASZ in Ihrer Nähe ab. Die gesammelten Verbundkartons werden in Folge zu einer Recycling-
anlage in der Steiermark gebracht. Dort wird im sogenannten „Pulper“ die Zellulose im Wasser-
bad durch ständiges Rühren von der Kunststofffolie und vom Aluminium getrennt. Die Zellulose 
wird aus dem Wasserbad herausgelöst und anschließend zu neuem Verpackungskarton recycelt. 
Werden die GVKs nicht getrennt gesammelt, sondern im Restabfall entsorgt, gehen sämtliche 
darin enthaltenen Rohstoffe verloren, da dieser thermisch verwertet wird! 
Wer die sauberen, flachgedrückten Getränkeverbundkartons in das ASZ bringt, leistet also einen 
wesentlichen Beitrag zu ihrer Verwertung. 

E-Bike-Fahrtechnikkurs  
 
Damit das Fahren mit dem Elektrofahrrad zum sicheren Genussfahren wird, wird von der Stadt-
gemeinde Gallneukirchen ein ansprechendes Trainingsprogramm für E-Bike Nutzer angeboten. 
Der Workshop beinhaltet sowohl eine theoretische Einführung zu den Besonderheiten des E-
Bikes als auch ein Fahrtechniktraining auf einer verkehrsfreien Fläche. Speziell geschulte Trainer 
des ÖAMTC gestalten den Kurs spannend und ansprechend für jede Altersgruppe. Das Training 
richtet sich an alle Personen, die entweder schon ein E-Bike haben, oder sich in Zukunft für ein 
E-Bike entscheiden. 
Termin: Samstag, 21. Oktober 2017, 9.00 – 12.00 Uhr, Dauer: 3 Stunden, Treffpunkt: Stadtamt 
Gallneukirchen, Sitzungssaal. 
Da die Teilnehmeranzahl auf 10 Personen begrenzt ist, ersuchen wir um Anmeldung unter: 
07235/63155-142 oder p.royer@gallneukirchen.ooe.gv.at. Bei einer höheren Anmeldezahl besteht 
die Möglichkeit zusätzlich auch am Nachmittag von 13.00 – 16.00 Uhr ein Training anzubieten. 
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FREUNDE DER ERDE-Pflanzaktion 

Die Gemeinden Gallneukirchen und Engerwitzdorf, die Katholische Pfarre Gallneukirchen 
und der AK KlimaBündnis Gallneukirchen haben heuer eine gemeinsame Sammelpass-
Aktion durchgeführt bei der 1.652 Sammelpässe abgegeben wurden. Als Dank für das 
Mitwirken bei der Aktion werden 165 Bäume und Sträucher gepflanzt. Falls Sie Platz für 
eine Baum- oder Strauchpflanzung haben, melden Sie sich bitte bei den Projektleitern 
Trixi Schwarzenberger (0664/73643314) oder Bernhard Berger (0664/4120413).

Startworkshop „Bienenfreundliche Gemeinde“

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen gehört zu jenen sechs OÖ Pioniergemeinden, die 
sich am Projekt „Bienenfreundliche Gemeinde“ beteiligen und bienenfreundliche 
Ideen entlang der Themen öffentlicher Raum, Garteln, Betriebe, Landwirtschaft und 
Bewusstseinsbildung entwickeln und umsetzen werden.
 
Wir laden Sie zum Startworkshop am Montag, 2. Oktober 2017 (15.00 – 18.00 Uhr, 
Stadtamt Gallneukirchen) herzlich ein – der Workshop dient unter anderem folgenden 
Zielen: Vorstellung des Projektes, Erhebung der Ausgangssituation, Sammlung und Er-
arbeitung möglicher Maßnahmen, Vernetzung von Akteuren und Bienenbeauftragten.

Eine Zuordnung von Tel-, Stein,- Glas- und Mineralwolle zu sperrigen Abfällen ist nicht mehr zulässig.
Mineralfasern, die vor dem Jahr 2002 produziert wurden, gelten ab sofort als gefährlicher Abfall und werden in 
den ASZ im Bezirk Urfahr-Umgebung getrennt gesammelt. Informationen dazu erhalten Sie im ASZ.

Mineralfasern - Annahmebedingungen im ASZ 

Die gute Nachricht vorweg: Jeder von uns kann mit dem eigenen Garten oder Balkon zum Bienenwohl beitragen. 
Denn schon mit verhältnismäßig kleinen Schritten lassen sich wertvolle Erfolge erzielen, an denen sich Mensch und 
Tier gleichermaßen erfreuen können. Grundsätzlich gilt: Je vielfältiger und artenreicher das Blütenangebot im Gar-
ten ist, umso mehr Bienen werden ausreichend Futter finden. Mit früh-, mittel- und spätblühenden Pflanzensorten 
kann dies über die ganze Blühsaison erreicht werden.

„Bienenfreundlich Gartel’n“

 Urfahr-Umgebung kostenlos ausgegeben. 

Die ReVital. Box

Ab sofort gibt es die neue ReVital. Box aus Karton, als Sammelhilfe für den Haushalt.
Dabei zu beachten ist, dass die Produkte/Waren zwar gebraucht, jedoch funktionstüchtig, 
wieder verwendbar und ansehnlich sind. So einfach geht`s: Beim nächsten Besuch im 
ASZ kann ein Stück von der praktischen,  mehrfach verwendbaren Sammelbox kostenlos 
mitgenommen werden. Diese wird zu Hause befüllt. Jedes ASZ nimmt dann die volle Box 
gerne entgegen! Die Waren werden anschließend aufbereitet und „revitalisiert“. 

Was gehört in die Box?
z    Hausrat   z    Bücher z    Textilien und Schuhe
z    funktionstüchtige Elektrokleingeräte z    Werkzeuge z    Sportartikel
z    Kinderspielzeug  
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Das erklärte Ziel des Jugendzentrums ist es, abseits kommerzieller Angebote eine sinnvolle Freizeitgestaltung für 
die jungen Besucher zu bieten. Das gelingt JUZ-Leiter Lukas Frühwirth bestens. 
In den Sommermonaten wurde viel abwechslungsreiche Freizeitbeschäftigung geboten. Dazu zählen etwa ein 
Ausflug zur Schwarzenseehütte, um den Zusammenhalt der Gruppe zu festigen und gemeinsam Zeit in der Natur 
zu verbringen. Auch ein gemeinsamer Kinobesuch, Grillabende und die Aktion „Check your Job“ standen am Pro-
gramm. 

Das Herbstprogramm lässt ebenfalls keine Langeweile aufkommen. Highlight ist das Sommerendfeuer am 30. Sep-
tember ab 13 Uhr. In gemütlicher Atmosphäre wird der Sommer noch einmal gefeiert. Die Jugendlichen haben bei 
der Gestaltung des Aktivitätsprogrammes ein Mitspracherecht. Sie können beim monatlichen Stammtisch mitent-
scheiden, welche Aktivitäten gesetzt werden. Alle Infos findet man auf www.jcuv.at/gallneukirchen. Wer jetzt Lust 
bekommen hat, sollte schleunigst das JUZ besuchen.

Jugendzentrum startet in die Herbstsaison

Seit der Eröffnung des Skaterparks am 05. Mai 2017 tut sich einiges. Aufgrund der guten Resonanz und Auslastung wird nun 
gemeinsam mit Jugendlichen am Aufbau neuer Geräte gearbeitet. Die Jugendlichen sind mit Begeisterung bei der Sache und 
haben große Pläne für den Skaterpark (siehe 3D Plan, der von einem Jugendlichen erstellt wurde). 
Alle an der Weitergestaltung des Parks interessierten Jugendlichen sind herzlich eingeladen, sich einzubringen und gemein-
sam mit uns den Park up-to-date zu halten.

Wir haben unser Team verstärkt. Seit kurzem sind zwei neue Mitarbeiter für die Interessen von Jugendlichen im Sozialraum 
Gallneukirchen unterwegs. 

Stefanie Schörkhuber
0676/841314344

Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit – Skaterpark 

Till Lichtl
0676/841314441

Sie können sich gerne an die neuen Mitar-
beiter wenden oder wie gewohnt den Pro-
jektleiter der Sozialen Initiative, Sebastian 
Hauser, kontaktieren: 0676/841314334, 
sebastian.hauser@soziale-initiative.at.
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Dem internationalen Motto der Lions „We serve“ (Wir dienen) macht der Lions 
Club Gallneukirchen nun schon im neunten Jahr alle Ehre. Mit Aktivitäten wie dem 
Lions Muttertagskonzert, dem Adventmarkt, hochkarätigen Kabaretts und dem 
Lions Musik Brunch, die entweder in Kooperation mit anderen Serviceclubs aus der 
Region oder in Alleinregie organisiert werden, erwirtschaften die aktuell 36 Mit-
glieder jene finanziellen Mittel, die eingesetzt werden, um in Not geratenen Men-
schen aus der Region zu helfen. Derzeit werden wieder mehrere Menschen aus 
der Region Gusental unterstützt, die infolge persönlicher Schicksalsschläge oder 
schwerster Krankheiten dringend Hilfe benötigen. Herzlichen Dank dafür.

Die Gallneukirchner Lions helfen

Das Verrichten einfacher Dienstleistungen ist einer der wenigen legalen Wege  für Asylwerber, zum Taggeld von  
6,00 Euro etwas dazu zu verdienen (höchstens jedoch 110 Euro im Monat). Mit Dienstleistungs-Schecks können ein-
fache haushaltstypische Arbeiten in einer Wohnung, einem Haus oder Garten bezahlt werden (nicht aber in einem 
Betrieb oder in einem Büro). Dafür müssen beide Seiten (Arbeitgeber und Asylwerber) vor Arbeitsantritt einmalig 
gemeinsam das Dienstleistungsscheck-Formular ausfüllen und unterschreiben. Mit dem Dienstleistungsscheck (DLS) 
sind die Asylwerber automatisch unfallversichert – und etwaige Arbeitsunfälle somit gedeckt. 

Die Höhe des Stundenlohnes ist zu vereinbaren, Richtwert ist der Mindeststundenlohn für Hausgehilfen und Haus-
angestellte (ca. 11 Euro pro Stunde). Die DLS sind in verschiedenen Stückelungen erhältlich. Kauft der Arbeitgeber 
einen DLS im Wert von 10 Euro so zahlt er 10,20 Euro. Die 20 Cent beinhalten Unfallversicherung und anteilige 
Verwaltungskosten. Zum Wert des Schecks werden dabei immer 2 % aufgeschlagen. DL-Schecks gibt es in Trafiken 
und Postämtern (und auch online). Wenn Sie Dienstleistungen zu vergeben haben und damit Asylwerbenden helfen 
wollen, wenden Sie sich bitte an:  GIG – Gemeinsam in Gallneukirchen: sg-gemeinsam-in-gallneukirchen@gmx.at bzw. 
unter 0664/88739664 (G. Bernhard)

Dienstleistungsscheck: wer sich helfen lässt hilft

Zum 40-jährigen Jubiläum der Oö. Landesmusikschulen überreichte Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer allen oö. Landesmusikschulen Bäume. Dieser 
Baum steht als Symbol der Verbundenheit der Kultur in den einzelnen Orten 
und auch für gutes Wachstum der musikalischen Jugend Gallneukirchens. 
Bürgermeisterin Gisela Gabauer setzte diesen Baum gemeinsam mit den Lehr-
kräften der Landesmusikschule Gallneukirchen vor der Musikschule.

40 jähriges Jubiläum der  
Oö. Landesmusikschulen 
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34 Jahre war Herwig Bodingbauer Obmann des SV Gallneu-
kirchen. An seinem 76. Geburtstag legte er seine Funktion 
zurück. Als kleines Dankeschön für sein langjähriges Wir-
ken verabschiedeten ihn spontan Vorstandsmitglieder und 
Sektionsleiter in seinen traditionellen Griechenlandurlaub. 
Bodingbauer ist der Inbegriff eines Sportlers: Er war nicht 
nur jahrelang Kicker und Torschützenkönig der Kampf-
mannschaft. Bei ihm standen auch Turnen, Golfspielen, 
Biken, Leichtathletik-Fünfkampf (Weitsprung, Diskus- und 
Speerwerfen, Laufen, Kugelstoßen) oder Faustball auf dem 
Programm. Der Konsulent für das oö. Sportwesen übt nach 
wie vor Schifahren, Windsurfen und Paragleiten mit Begei-
sterung aus.

Abschied für langjährigen Obmann

Zum Ende einer erfolgreichen Saison der Sektion „Turnen für alle“, lieferten die er-
wachsenen Gerätturnerinnen den krönenden Abschluss: Sandra Lichtl und Magdalena 
Konzett wagten sich im Mai zu den ÖFT-Landesmeisterschaften nach Kirchdorf an 
der Krems, zeigten an fünf Geräten (Balken, Boden, Sprung, Minitramp und Reck) ihr 
Können und holten die Titel Landes- und Vizelandesmeisterin in der Klasse „Masters 
AK30-39“.

Die Kurse für die neue Saison 17/18 finden Sie auf der Homepage des SVG, der Face-
book-Seite der Sektion „Turnen für alle“, im elektronischen Newsletter der Gemeinde 
und im Schaukasten bei der Bushaltestelle Marktplatz ausgeschrieben.

Landesmeistertitel beim Turnen

Nach der Bergmesse 2016 beim Warschenhofer, fand am 27. August die Bergmesse 2017 am Roadlberg in Winters-
dorf statt. Bei strahlendem Sonnenschein versammelten sich gut 200 Teilnehmer unterhalb der Aussichtswarte im 
Naturschutzgebiet Roadlberg. Vor Beginn der Messe, die Pfarrer Kan. KonsR. MMag. Klaus Dopler abhielt, wurde 
das vom Tourismusverband Ottenschlag neu errichtete Gipfelkreuz am Roadlberg eingeweiht. Von den Mitgliedern 
der Naturfreunde und des Roadlhof wurde ein Gipfelbuch aufgelegt.

Musikalisch begleitet wurde die Messfeier von einer Musikgruppe aus Engerwitzdorf und Gallneukirchen unter 
Leitung von Sepp Glocker. Diese Musikgruppe spielte auch beim anschließenden Frühschoppen in der Roadltenne. 

Naturfreunde Bergmesse 2017 am Roadlberg
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Der Fotoklub Gallneukirchen präsentierte während der Sommermonate unter 
dem Titel „creARTiv“ eine sehr erfolgreiche Fotoausstellung mit wetterfesten 
großformatigen Aufnahmen im öffentlichen Raum entlang dem katholischen 
Pfarrgarten. Entsprechend den fotografischen Schwerpunkten und Vorlieben 
der einzelnen ausstellenden Mitglieder spannte sich der Bogen von malerischen 
Landschaftsaufnahmen sowie beeindruckenden Pflanzen- und Tierportraits 
über imposante Architekturstudien bis hin zu – zum Teil überraschenden –  
abstrakten Fotoarbeiten. 

Anlässlich der Eröffnung im Rahmen der „Langen Nacht der Musik“ bedankte 
sich Bgm. Gisela Gabauer für das große Engagement des Fotoklubs, und zwar 
nicht nur für diese Ausstellung, sondern auch für andere erfolgreiche Projekte 
wie etwa die beiden Bände des Bildbandes „Gallneukirchen in alten Photogra-
phien“. 

Aufgrund des großen Publikumsinteresses wurde die ursprünglich für einen 
Monat geplante Ausstellung noch bis Ende August verlängert. 
Da vielfach der Wunsch nach einer Wiederholung geäußert wurde, wird bereits 
über eine mögliche Folgeausstellung nachgedacht. Für diejenigen, die nicht so 
lange warten wollen, präsentiert der Fotoklub schon ab Anfang November im 
Versicherungsbüro Gallneukirchen (Sparkassenplatz 1) aktuelle Fotoarbeiten 
seiner Mitglieder. 

Fotoklub Gallneukirchen:  
Erfolgreiche Ausstellung im öffentlichen Raum

Obmann-Stv. Mag. Erwin Doppler bei 
seiner Einführung

Notburga Falkinger, Obmann Dr. Rainer 
Weiß und Obmann-Stv. Dr. Karl  
Kaltenböck beim Ausstellungsrundgang

Unter diesem Titel lud die ATTAC-Gruppe Unteres Mühlviertel am Donnerstag, 
dem 8. Juni um 19.30 Uhr in der Gusenhalle zu einer Informations- und Diskussi-
onsveranstaltung ein. Transnationale Konzerne nutzen die globale Wirtschaft für 
ihren Vorteil, setzten die Politik unter Druck, während gleichzeitig die regionale 
Wirtschaft unter den Rahmenbedingungen stöhnt und viele Klein- und Mittelbe-
triebe ums Überleben kämpfen. Alexandra Strickner von ATTAC Österreich und 
Reinhard Stadler, Vereinsobmann von GUUTE beschäftigten sich mit der Frage, 
was es an Gegenwehr braucht und wie eine Stärkung der regionalen Wirtschaft 
aussehen kann. Trotz unterschiedlicher Ausgangslage sieht Stadler, Unterneh-
mer und seit vielen Jahren für die Wirtschaftskammer Urfahr-Umgebung tätig, 
Schnittstellen mit ATTAC: wie können Unternehmen in der Region in einer Wirt-
schaftsstruktur, die sich in den letzten zehn Jahren extrem verändert hat über-
stehen, wie können sie trotz der negativen Auswirkungen von Globalisierung und Liberalisierung des Welthandels 
bestehen bleiben. In Oberösterreich gibt es über 70.000 Unternehmen – nur 261 davon beschäftigten mehr als 
200 Mitarbeiter – alle anderen sind Einpersonenunternehmen bzw. Klein- und Mittelbetriebe. Die Fragen aus dem 
Publikum waren vielseitig. Am Ende der Veranstaltung blieb das gute Gefühl, dass wir letztendlich unsere Zukunft 
und wie wir leben wollen selber mitbestimmen können – politische Wahlen finden alle paar Jahre statt – wir wäh-
len aber auch mit jedem Euro den wir ausgeben.

„Konzernmacht brechen – regionale Wirtschaft stärken“
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Die Schüler der 2. Klasse an der NMS 1 Gallneukirchen unterstützten Menschen mit Behinderung im Streichelzoo 
einen Tag lang bei deren Arbeit.

Der Streichelzoo des Diakoniewerkes am Linzerberg bietet Arbeits- und Erholungsplätze für Menschen mit Behin-
derung, die bei ihrer Arbeit Begleitung und Unterstützung benötigen. Mit ihnen gemeinsam haben die Schüler der 
NMS 1 Gallneukirchen ein Hasengehege gebaut, Zäune repariert, Gehege gesäubert und die Obststreuwiese von 
altem Holz befreit.

„Die Schüler haben an diesem Tag nicht nur gegenseitige Rücksichtnahme, sondern auch Achtsamkeit und Verant-
wortungsgefühl gegenüber den Menschen, den Tieren und der Natur gelernt“, berichtet Lehrerin Brigitte Rameseder. 

Im Streichelzoo können Kinder und Erwachsene mit und ohne Behinderung Natur erleben, begreifen und erfahren. 
Die Tiere gehen mit Menschen vorurteilsfrei um und wirken entspannend und stressreduzierend. Viele Familien 
aus der Umgebung besuchen mit ihren Kindern die Tiere am Linzerberg. Der Streichelzoo ist für Besucher täglich 
von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Schüler bauten Hasengehege 

Die Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention auf dem Prüfstand

Wann: Freitag, 20. Oktober 2017, 9.00 – 15.00 Uhr

Wo: Brucknerhaus Linz, Untere Donaulände 7, 4010 Linz

Inhalt: Im Oktober 2008 hat Österreich die UN-Behindertenrechtskonvention als 
einer der ersten Staaten ratifiziert. Was hat sich seither verändert? Hat sich die tat-
sächliche Situation von behinderten Menschen verbessert und was ist noch zu tun? 

Referenten: Gunther Trübswasser (Vorsitzender von SOS-Menschenrechte und 
Mitglied des Unabhängigen Monitoringausschusses), Prof. Dr. Georg Feuser (Be-
hindertenpädagogik und Integration), MMag.a DDr.in Ursula Naue (Institut für 
Politikwissenschaft der Universität Wien), Prof.in Dr.in phil. Anne-Dore Stein (Dipl.-
Behindertenpädagogin, Dipl.-Sozialpädagogin) und Karin Schaubmaier (Diakonie-
werk Oberösterreich)

Kartenvorverkauf: bis 6. Oktober 2017 unter symposion@diakoniewerk.at oder 
unter www.martinstift-symposion.at

45. Martinstift-Symposion – „Schein und Sein“ 
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Am 25. Juni 2017 ging der 4. Lyoness Child & Family Foundation Kinderflugtag in Alberndorf in der Riedmark unter 
dem Motto „Hoch hinaus“ über die Bühne. Veranstaltet vom Verein Lyoness Child & Family Foundation bot das 
Event körperlich und geistig beeinträchtigten Kindern und Jugendlichen des Diakoniewerkes die Gelegenheit, einen 
Rundflug mit einem Helikopter über die Landschaft Oberösterreichs zu erleben. 

Das war der Kinderflugtag für Kinder mit Behinderung

Das Diakoniewerk veranstaltet am Samstag, 7. Oktober von 8.00 bis 15.00 Uhr einen Standl-Flohmarkt am 
Linzerberg (Linzerberg 46, 4209 Engerwitzdorf). Anmeldungen für einen eigenen Stand sind bis 2. Oktober 
unter Telefon 0650 36 31 800 oder m.traxl@diakoniewerk.at möglich. Die Standgebühr beträgt € 10,00 bzw. 
für Kinder € 5,00. Tische sind selbst mitzubringen.
Neben der Vielfalt des Flohmarktes erwartet die Besucher Live-Musik, Ponyreiten für Kinder sowie Kulinarik. 
Bei Schlechtwetter findet der Markt in der Werkstätte Linzerberg statt. 

Standl-Flohmarkt 

Kirchliche Termine

Erntedank-
Gottesdienst

Sonntag, 08.10.2017, 9.30 Uhr,  
Evang. Kirche, anschl. Kirchenkaffee

Reformations-
tag

Dienstag, 31.10.2017, 19.00 Uhr, Evang. Kirche 
„Luther, was hältst du von Reinkarnation?“

Ökumenischer 
Gottesdienst 

Sonntag, 19.11.2017, 10.00 Uhr, Kath. 
Pfarrkirche

Ökumenischer 
Gottesdienst 
für Kinder

Sonntag, 19.11.2017, 11.00 Uhr, Evang. Kirche

Totengedenk- 
andacht

Mittwoch, 01.11.2017, 9.30 Uhr, Evang.
Friedhof

Sämtliche Termine zur Advent- und Weihnachtszeit finden Sie unter www.evgalli.at und www.pfarre-gallneukirchen.at
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„Spann den Schirm auf, der Konsumwolf frisst den Lebenslauf“ heißt die neue Produktion des Theater Malarias, 
welche ab Herbst im Haus Bethanien in Gallneukirchen zu sehen ist. Im Zentrum des Spiels stehen die Suche nach 
Geborgenheit und die ständige Veränderung. Das Stück ist als Stationentheater im Haus Bethanien konzipiert und 
wie jedes Stück ein Theater Malaria Original. Umgesetzt wird die Geschichte von einem inklusiven Team mittels 
verschiedenster Theaterformen, Musik und Medien.

Neben den elf Schauspieler von Theater Malaria konnten Schauspieler und Regisseur Christian Scharrer sowie die 
künstlerische Leitung der Impropheten Birgit Schwamberger-Kunst für die Produktion gewonnen werden.  
Musiker Yevgenij Kobyakov wird das Stück mit seinem Akkordeon begleiten.

Spielplan
z    Samstag, 21. Oktober um 19.30 Uhr (Premiere) z    Dienstag, 24. Oktober um 19.30 Uhr
z    Donnerstag, 2. November um 19.30 Uhr  z    Freitag, 3. November um 10.00 Uhr (Matinee)
z    Donnerstag, 9. November um 10.00 Uhr (Matinee) z    Freitag, 10. November um 10.00 Uhr (Matinee)
z    Mittwoch, 29. November um 19.30 Uhr  z    Donnerstag, 30. November um 19.30 Uhr
z    Mittwoch, 6. Dezember um 19.30 Uhr   z    Donnerstag, 7. Dezember um 19.30 Uhr
z    Freitag, 15. Dezember um 17.30 Uhr  
     (Sondervorstellung im Rahmen des Gallinger Advent)

Alle Aufführungen finden im Haus Bethanien (Hauptstraße 3, 4210 Gallneukirchen) statt. Tickets sind in allen Filia-
len der Erste Bank und Sparkasse sowie online über folgenden Link erhältlich: https://goo.gl/cqTQ86

Neues Stück der Theatergruppe Malaria

Besuchsdienst-Kurs am 21. und 28. Oktober 2017

Der freiwillige Besuchsdienst des Roten Kreuzes ergänzt bei Bedarf das familiäre Un-
terstützungsnetz. Die Gewissheit, nicht alleine zu sein, jemanden zu haben, der sich 
Zeit nimmt zum Vorlesen, Spazieren gehen oder einfach zum Plaudern, ist für die 
Betroffenen von immenser Bedeutung. Dieser Dienst ist aber auch als Entlastung 
für das pflegende Umfeld gedacht, die ihre Angehörigen für ein paar Stunden in die 
liebevolle Betreuung von kompetenten Mitarbeitern geben können. 

Kurszeit: 21. und 28. Oktober 2017 von 08.30 - 17.00 Uhr
Kursort: Dienststelle Kirchschlag, 4202 Kirchschlag 38a 

Anmeldung und nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrer nächsten Rotkreuz-Orts-
stelle und bei Stefan Zierlinger, 0732/7644-406 oder unter uu-office@o.roteskreuz.at.
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Ich habe bei einem Leichter Lesen Kurs in der  
Bücherei in Gallneukirchen teilgenommen.
Dieser Kurs war von Frisbi,  
dem Zentrum für Freizeit, Sport und Bildung.
Der Kurs hat mir sehr gefallen, 
weil alle sehr hilfsbereit und nett waren.
Bei diesem Kurs haben wir uns in einem Kreis zusammengesetzt.
Wir haben gemeinsam ein Buch in Leichter Sprache gelesen.
Jeder von uns hat von diesem Buch einen Absatz laut vorgelesen. 
Wenn wir etwas nicht verstanden haben, hat die Kurs-Leiterin  
uns das erklärt. 
Dieser Kurs ist hilfreich, dass man wieder mehr lesen will. 
Wenn es im Herbst wieder einen Leichter Lesen  
Kurs gibt,möchte ich wieder mitmachen.

Ich kann diesen Kurs nur weiterempfehlen. 

Leichte Sprache hilft nicht nur mir. 
Bücher in Leichter Sprache sind leicht verständlich und leicht zu lesen. 
Auch für Menschen, die nicht so gut Deutsch sprechen,
können diese Bücher hilfreich sein. 
 
In der Bücherei in Gallneukirchen gibt es Bücher in Leichter Sprache. 
Diese Bücher kann man sich ausborgen.
Es gibt schon sehr viele Bücher, die in Leichter Sprache geschrieben sind. 

Die Leitung von der Bücherei hat zu uns gesagt,
dass diese Bücher in Leichter Sprache mehr werden. 
Die Leitung freut sich sehr, wenn wir Bücher in  
Leichter Sprache ausborgen.

die Kunstwerkstatt Medien, Sarah

Der Leichter Lesen Kurs in der Bücherei in Gallneukirchen
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Kontaktieren Sie uns

Alexandra Ausserwöger: alex@gallneukirchen.net 
Christa Plakolm: stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at, 07235/63155

Aktuelles aus der Gesunden Gemeinde
Alexandra Ausserwöger, Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde 

Schulstart mit Gesunder Jause
 
Ich möchte die Gelegenheit nutzen und die tollen selbst kreierten Rezepte unserer Gallneu-
kirchner Schüler in Erinnerung rufen. Ich durfte die Schmankerln verkosten und war begei-
stert.. 

Karottenaufstrich (damals noch HS1, 2a)
Zutaten: 4 mittelgroße Karotten, 1 säuerlicher Apfel, ½ Zitrone, ½ Bund Schnittlauch, 1 Becher 
Topfen, 1 Becher Creme Fraiche, Thymian, Kräutersalz, Pfeffer

Zum Garnieren: Karotte und Krauspetersilie

Zitrone auspressen, Karotten waschen, schälen und fein in eine Schüssel reiben; Apfel wa-
schen, schälen und fein dazu reiben; Karotten und Apfel mit Zitronensaft beträufeln und gut 
vermengen (verhindert braun werden); Schnittlauch waschen, feinröhrig schneiden und dazu 
geben; Topfen und Creme fraiche mit einem Schneebesen glattrühren; mit Karotten, Apfel und 
Schnittlauch verrühren, mit den Gewürzen abschmecken; Brote streichen und mit den Karot-
tenscheiben und der Krauspetersilie garnieren.

Dinkelvollkornbrot (Julia, Sandra, Ignaz und Pascal)
Zutaten: ½ kg Dinkelvollkornmehl, 1 P. Trockengerm, 3 EL Leinsamen, 3 EL Sonnenblumenker-
ne, 3 EL Kürbiskerne, Sesam, 2 KL Brotgewürz, 2 KL Salz

½ l Wasser und 1 EL Honig verrühren; alle trockenen Zutaten in eine Schüssel geben und ver-
mengen, Honig-Wassergemisch dazu geben und mit Mixer gut abschlagen. Den Teig an einem 
warmen Ort zugedeckt 10 Minuten gehen lassen. Das Backrohr auf 200° Heißluft vorheizen. 
Eine Kastenform mit Backpapier auslegen, Teig einfüllen und ca. 60 min. mit Dampfeinwirkung 
backen. (Wasserschüsserl ins Rohr stellen)

Diese Rezepte wurden von Kindern für Kinder im Rahmen eines „Gesunde Gemeinde“ Wett-
bewerbes von Gallneukirchner Schulen 2009 entwickelt. Wir haben diese Köstlichkeiten in 
einem Rezeptbuch gesammelt. Dieses Buch liegt, so lange der Vorrat reicht am Stadtamt auf. 

5 Elemente Kraft Rundgang  
 
Um Sie zu dieser tollen neuen Errungenschaft am Laufenden zu halten, finden Sie immer 
wieder Interessantes auf unserer Gesunde Gemeinde Homepage unter  
www.gallneukirchen.at/5Elemente

Ich wünsche allen einen tollen Herbst, einen guten Start in der Schule und bleibt`s g`sund
Alexandra Ausserwöger

Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde
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Apotheken-Bereitschaftsdienst im 4. Quartal 2017

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

Oktober November Dezember

01. L6 01. T 01. G

02. A 02. K 02. A

03. G 03. A 03. A

04. T 04. T 04. T

05. K 5. T 05. K

06. A 06. G 06. A

07. L5 07. T 07. G

08. L5 08. K 08. L6

09. G 09. A 09. G

10. T 10. G 10. G

11. K 11. L11 11. K

12. A 12. L11 12. A

13. G 13. T 13. G

14. L4 14. K 14. T

15. L4 15. A 15. K

16. T 16. G 16. L6

17. K 17. T 17. L6

18. A 18. L10 18. A

19. G 19. L10 19. G

20. T 20. K 20. T

21. L3 21. A 21. K

22. L3 22. G 22. A

23. K 23. T 23. L5

24. A 24. A 24. L5

25. G 25. K 25. L10

26. L11 26. K 26. L11

27. K 27. G 27. K

28. L2 28. T 28. A

29. L2 29. K 29. G

30. A 30. A 30. L4

31. G 31. L4

Eltern- und Mutterberatung
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 
Uhr findet in der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen,
Sparkassenplatz 1, ein Treffen statt.
Die nächsten Termine sind: 3. und 17. Oktober,  
7. und 21. November, 5. und 19. Dezember 2017

Stillgruppe – Babytreff
Jeden 4. Dienstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr in 
der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1. Die Gruppe ist für alle Mütter von Babies und 
Kleinkindern bis 2 Jahren offen.  
Die nächsten Termine sind:  

24. Oktober und am 28. November 2017

A
Johannes-Apothke 
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G St. Gallus-Apotheke 
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K Kreisapotheke 
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T Kamillen-Apotheke 
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, 07235/50777

L2 Paracelsus-Apotheke 
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3 St. Magdalena-Apotheke 
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4 Apotheke im Pro 
Lindengasse 16, 4040 Linz, 0732/712614

L5 Apotheke-Lentia 
Hauptstraße 54, 4040 Linz, 0732/732212

L5 Apotheke am Volksgarten 
Volksgartenstraße 26, 4040 Linz, 0732/655066

L6 St. Markus-Apotheke 
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L10 Apotheke-Auhof 
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11 Apotheke-Rosenauer KG 
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169
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Ärzte-Bereitschaftsdienst im 4. Quartal 2017

Es wird von den Ärzten ersucht, dass Personen, welche an Werktagen außerhalb der Öffnungszeiten einen 
Arzt benötigen, beim Roten Kreuz unter der Telefonnummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich 
gerade im Dienst befindet. Man erfährt die Telefonnummer und kann diesen Arzt dann anrufen.

Dr. Ehrenhuber  07235/50150  05. – 06.10., 12. – 13.10., 27.11. – 01.12. und 27. – 29.12.2017

Dr. Eilmsteiner  07235/7114  08. – 11.11. und 27. – 30.12.2017

Dr. Gabriel  07235/63962-0  21. – 29.10. und 02. – 05.11 und 09.11.2017

Dr. Kiblböck  07230/7451  08. – 11.11. und 27. – 30.12.2017

DDr. Pachinger  07230/8008 27. – 30.10. und 09.12.2017

Dr. Plessl  07235/64332-0 27.10. – 06.11.2017

Dr. Schuster  07235/63039 25. – 27.10., 24.11. und 06. – 07.12.2017

Dr. Teibert  07235/89459 20.10., 27.10. und 24.11.2017

Dr. Weiß  07235/50600-0 23. – 25.10., 17. – 18.11. und 27. – 30.12.2017

Fortbildungen und Urlaubszeiten unserer Ärzte

Erweiterung des Teams des Therapie-und Fachärzte-
zentrums ADFONTES MEDIZIN im Schloss Riedegg

Weitere Informationen, Workshops und Termine unter www.adfontes-medizin.at

Katharina Bachl, Bsc  Logopädin, 
Behandlung von Sprach-, Sprech- 
und Schluckstörungen sowie  The-
rapie bei kindlichen Sprachentwick-
lungsschwierigkeiten, Aussprache- 
oder Grammatikerwerbsauffällig- 
keiten sowie Behandlung bei Stimm-
störungen im Erwachsenenalter.  
Termine unter 0664/3958717. 

Dr. Dieter Hagmüller,
Facharzt für Psychiatrie   
Behandlung von Depressionen, 
Angsterkrankungen, Anpassungsstö-
rungen, somatoformen Störungen 
und Persönlichkeitsstörungen, bipola-
ren Erkrankungen, Schizophrenie oder 
anderen Psychosen, Sozialpsychiatrie, 
Rehabilitation und Psychotherapie.
Termine unter 0660/1880082.

Ulrike Maria Merkler-Rossmann,
Psychotherapeutin in Ausbildung 
unter Supervision
Fachrichtung Existenzanalyse und 
Logotherapie. Schicksalsschläge im 
Leben sind nicht nur Schläge des 
Schicksals, sondern beinhalten oft In-
formationen aus denen man Aufträge 
für das Leben ableiten kann. 
Termine unter 0676/4778123.

Tipp Modernes Endoskopiezentrum im Ärztezentrum Adfontes. 
OA Dr. Sebastian Gerstl bietet „sanfte“ Gastroskopie und Coloskopie im Ärztezentrum Adfontes an.




